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•	Polizei/Notruf, Tel 110
•	Feuerwehr/Rettungsleitstelle, Tel 112
•	Rettungswagen, Tel 04131 19222
•	Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 21379 Scharnebeck ,                

Tel 04136 912390
•	Städtisches Klinikum Lüneburg, Tel 04131 77-0
•	E.On Avacon AG Lüneburg,  

Störungsannahme Strom, Tel 0800 4282266  
Störungsannahme Gas, Wasser, Tel 0800 0282266

•	Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, Wasserwerk Adendorf,              
Tel 04131 9801-0

•	Abwasserstörungen, SG Scharnebeck, Tel 0171 7323087

•	Samtgemeinde Scharnebeck, Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel 04136 907-0, Fax 04136 907-35, rathaus@scharnebeck.de
Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwaltung finden Sie im 
Internet unter www.scharnebeck.de

•	Flecken Artlenburg, Bürgermeister Rolf Twesten, Schulstraße 3, 
21380 Artlenburg, Tel 04139 7040 o. 7159

•	Gemeinde Brietlingen, Bürgermeisterin Jutta Bauer, Schulstraße 2, 
21382 Brietlingen, Tel 04133 400644

•	Gemeinde Echem, Bürgermeister Steffen Schmitter, Bäckerstr. 4, 
21379 Echem, Tel 04136 799855

•	Gemeinde Hittbergen, Bürgermeister Alfred Ritters, Hinter den 
Höfen 3, OT Barförde, 21522 Hittbergen, Tel 04139 6049

•	Gemeinde Hohnstorf (Elbe), Bürgermeister,  André Feit,  
Schulstr. 1A, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6561

•	Gemeinde Lüdersburg, Bürgermeister Klaus Bockelmann, Gersten-
landweg 8, 21379 Lüdersburg, Tel 04139 695538

•	Gemeinde Rullstorf, Bürgermeister Matthias Naß, Zum Bahnhof 1, 
21379 Rullstorf, Tel 04136 900841

•	Gemeinde Scharnebeck, Bürgermeister Dr. Dieter Heidelmann, 
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 7178

•	Schiedsfrau Helga Vollert-Wessel, Blinder Berg 19,  
21379 Scharnebeck, Tel 04136 8358

•	Stellv. Schiedsmann Edmund Zange, Tel 04136 8615
•	Artlenburger Deichverband, Bundesstraße 14, 21522 Hohnstorf/

Elbe, Tel 04139 699542
•	Wasserverband der Ilmenau-Niederung, Schulstraße 2a, 21379 

Echem, Tel 04139 6969600
•	Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, Maschener Str. 49,  

21218 Seevetal, OT Hittfeld, Tel 04105 50040
•	Revierförsterei Busschewald, Burkhard von List, Schlangenweg 3a, 

21365 Adendorf, Tel 04131 244643
•	Revierförsterei Barendorf, Oliver Christmann, Am Forsthause 3, 

21397 Barendorf, Tel 04137 348
•	Pädln, Beratungszentrum Pädln e. V. für die SG Scharnebeck, Leite-

rin Katharina Wortmann-Wanke, Echemer Straße 5,  
21379 Scharnebeck, Tel 04136 913570 

•	Sozialstation Scharnebeck (Diakonie), Beratungsstelle für Pflege-
dienstleistungen und Demenzbetreuungsangebote, Margret Geller-
sen, Hauptstraße 50, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 1636

•	Landkreis Lüneburg, Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Lüneburg,                        
Tel 04131 260

•	Grundschule Artlenburg, Marita Ehrhardt, Im Dorfe 3,  
21380 Artlenburg, Tel 04139 7008

•	Grundschule Brietlingen, Anette Best-Müller, Schulstr. 4,  
21382 Brietlingen, Tel 04133 3708

•	Grundschule Hohnstorf (Elbe), Außenst. Echem, Henning Torp, 
Birkenweg 15, 21379 Echem, Tel 04139 6969131

•	Grundschule Hohnstorf (Elbe), Henning Torp, Schulstr. 4,  
21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6655

•	Grundschule Scharnebeck, Dagmar Hilmer, Auf der Domäne 6, 
21379 Scharnebeck, Tel 04136 7127

•	Schule am Schiffshebewerk, Oberschule Scharnebeck,  
Rainer Griebel, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck,  
Tel 04136 912950

•	Bernhard-Riemann-Gymnasium, Thomas Müller,  
Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 912970

•	Kreisbibliothek Lüneburg, Standort Scharnebeck, Hilke Cordes-
Heick, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 912999

•	VHS Region Lüneburg Außenstelle Scharnebeck,  
Karl-Heinz Herz,  Tel 05852 882

•	Landwirtschaftliches Bildungszentrum Echem,  
Martina Wojahn, Zur Bleeke 6, 21379 Echem, Tel 04139 6890

•	Natur- und Jagdschule Schloss Lüdersburg, Freiherr von Spoer-
cken & Co. OHG, Lüdersburger Str. 21, 21379 Lüdersburg,  
Tel 04139 6112

•	Kindergarten und Krippe Bullerbü Artlenburg (DRK),  
Christian Blanke, Schulstr. 3, 21380 Artlenburg, Tel 04139 7153

•	Kindergarten Storchenland Brietlingen (Gemeinde),  
Wiebke Hedrich, Schulstr. 2, 21382 Brietlingen,  
Tel 04133 3754

•	Kindergarten Brietlingen-Moorburg (Gemeinde),  
Marianne Wischnewski, Am Gemeindehaus 3, 21382 Brietlingen,  
Tel 04133 404255

•	Kindertagesstätte der Hohnstorfer Deichzwerge mit Krippe  
(Gemeinde), Heike Jacobsen, Dorfstraße 42, 21522 Hohnstorf (Elbe),  
Tel 04139 6654

•	Ev. Kindergarten Peter & Paul Lüdersburg (Kirche),  
Anja Mielke, Kirchtwiete 6, 21379 Lüdersburg,  
Tel 04139 68753

•	Kindertagesstätte Rullstorf (Gemeinde), Maritta Wetteborn,  
Zum Winkelfelde 1, 21379 Rullstorf, Tel 04136 8083

•	Kindertagesstätte Scharnebeck (Gemeinde), Angelika Eickholt, 
Duvenbornsweg 5b, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 367

•	Kindergarten „Die Waldpiraten“ e. V., Kathrin Sarau,  
Tel. 0176 23340817 

•	Waldkinder Boltersen e. V., Annalena Denecke, Am Steinberg 15, 
21379 Boltersen, Tel 04136 9137080

•	Waldkindergarten 2002 e.V., Rullstorf/Scharnebeck, Ingrid Franz, 
Tel. 04136 135544

•	Sprachheilkindergarten Neu-Jürgenstorf, Claudia Adolph,  
Heidfurt 5d, 21379 Lüdersburg, Tel 05850 971878

•	Jugendtreff Brietlingen und Lüdershausen, Anke Ahlf,  
Schierenweg 14, 21382 Brietlingen, Tel 04133 4008770

•	Jugendtreff Hohnstorf (Elbe) (Gemeinde), Kontakt über  
Gemeinde, Schulstr. 2, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6561

•	Jugendzentrum Scharnebeck (Gemeinde), Heike Müller,  
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 8948

•	SELK-Jugendtreff Scharnebeck, Pastor Jörg Ackermann,  
Bardowicker Str. 6, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 237

Adressen in der Samtgemeinde Scharnebeck
VV Notfallnummern VV Bildungseinrichtungen

VV Kinder- und Jugendeinrichtungen

VV Samtgemeinde Scharnebeck

VV Gemeinden

VV Behörden/Sonstiges

Redaktion SG Scharnebeck: Claudia Sandow · Tel. 04136 907-21 · sandow@scharnebeck.de
Redaktion Druckerei Schlüter: Ulrich Paschek · Tel. 05851 97960-12 · u.paschek@ihr-drucker.com
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Grußwort Mühlen- und Oldtimerfest in Artlenburg
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Zum 18. Artlen-
burger Mühlen- 
und Oldtimerfest 
hatte es der Wet-

tergott gut mit uns gemeint. 
Nach anfänglichem Regen 
kam die Sonne heraus und 
wir hatten das Wetter, das 
alle Aktiven des Mühlen-
vereins Artlenburg und des 
Oldtimerclubs Lüneburg sich 
verdient hatten.

Veranstaltungen dieser 
Art funktionieren nur mit 
dem Einsatz der zahlreichen 
ehrenamtlichen Helfer. Der Dank dafür sind 
die vielen Besucher, die wir auch dieses Mal 
wieder begrüßen konnten. Manche kamen aus 
Kiel, Pinneberg, Hamburg und Hannover.

Den Besucheransturm verdanken wir aber 
auch der Presse und dem Rundfunk, insbe-
sondere der LZ, dem Kurt Viebranz Verlag und 
dem FFN, die im Vorwege ausgiebig über diese 
Veranstaltung berichtet hatten. Auf diese kos-
tenlose Werbung sind wir angewiesen. Dafür 
noch einmal vielen Dank.

Die nächste größere Veranstaltung war 
dann unser beliebtes Hafenfest am 5. und 6. 
Juli.

Erneut besuchten viele Besucher mit „Kind 
und Kegel“ unseren schönen Flecken Artlen-
burg.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommer-
zeit.

Peter Thiele
Stv. Bürgermeister Artlenburg

Der Chrom vieler „Oldies“ strahlte im Schatten der Mühle beim Oldtimerfest

 Liebe  Bürgerinnen 
und Bürger der Samt-
gemeinde Scharne-
beck,

mit der durchge-
führten Landrats- und 
Europawahl liegt wie-
der ein wichtiges Er-
eignis hinter uns. Ich 

möchte dies zum Anlass nehmen, mich bei 
all denjenigen zu bedanken, die uns bei der 
Durchführung der Wahl tatkräftig unterstützt 
haben. Dies waren neben Beschäftigten der 
Samtgemeindeverwaltung insbesondere wie-
der viele ehrenamtliche Helfer. Dank Ihnen 
verlief die Wahl reibungslos. 

Einen tollen Einstand hatte die neue Kultur-
beauftragte der Samtgemeinde Scharnebeck,  
Frau Elke Koops, am 20. Juni. Wir freuen uns 
auf weitere Veranstaltungen mit ihr.

Ebenfalls erfolgreich war die diesjährige 
Seniorenfahrt am 1. Juli ans Steinhuder Meer. 
Mit einer Beteiligung von ca. 300 Senioren 
war der Tag ein voller Erfolg.  

Schließlich möchte ich Sie auf eine der 
kommenden Veranstaltungen unseres Ver-
kehrsvereins hinweisen. Traditionell findet 
am 02.08.2014 wieder das Sommerfest am 
Reihersee statt. Am 09.08.2014 startet das 
allseits beliebte Weinfest auf dem Marktplatz 
in Scharnebeck. Hierzu lade ich Sie recht herz-
lich ein.

Nun bleibt mir nur, Ihnen eine schöne Som-
merzeit zu wünschen.

Ihr 
Samtgemeinebürgermeister
Laars Gerstenkorn   

Kaufe fast alles
www.brietlinger-fundgrube.de

Tel.: 04133 - 4423

Sommerfest am Reihersee 
Am 2. August ab 15:00 Uhr veranstaltet der 

Verkehrsverein Samtgemeinde Scharnebeck 
e. V. zusammen mit den Campingplatzbetrei-
bern, „Kanu-Tours am Reihersee“ und der Gast-
stätte „Am Wiesengrund“ ein Sommerfest am 
Reihersee. Festplatz ist die Liegewiese, auf der 
der Kanuverleih seinen Standort hat. Der Ein-
tritt ist frei. Es sind viele Aktivitäten geplant: 
ein Mannschafts-Wettkampf mit einem Boots-
rennen. Für das Bootsrennen werden Gruppen 
von 7 Personen (Erwachsenen- oder Kinder-
gruppe ab 10 Jahren) gesucht, die sich hier-
für möglichst Ende Juli 2014 anmelden. Nach 
Zielschluss wird es eine Preisverleihung für 
die besten Gruppen geben. Für Kinder gibt es 
den Mitmach-Zirkus vom FIPS Mobil, Kinder-
schminken und Dosenwerfen. Für musikalische 

Unterhaltung sorgt „Zaabaadak“ mit Live-Mu-
sik den ganzen Tag. 

Auch das leibliche Wohl kommt nicht zu 
kurz: Mit Kaffee und Kuchen und einem Imbiss 
ist dafür reichlich gesorgt. Zum Abschluss gibt 
es den „Reihersee in Flammen“ mit einem gro-
ßen und schönen Höhenfeuerwerk.

Die Besucher können festplatznah auf der 
Wiese parken.

Die Veranstalter freuen sich auf Ihren Be-
such.

Auskunft und Information beim Verkehrsver-
ein Samtgemeinde Scharnebeck e.V., Markt-
platz 1, 21379 Scharnebeck, Zimmer 1.02, Tel. 
04136 90721. 	             

 [ Claudia Sandow ]

Mo.-Fr. 9-18 Uhr / Sa. 9-16 Uhr     Boltersenerstr. 1d / 21379 Rullstorf

www.franz-darger-galabau.de    Tel. 04136 9127-0

Sommerzeit
-

Gartenzeit

•	 	viele	blühende	Rosen - Duftrosen, 
Märchenrosen, Englische Rosen, 
Stammrosen, Nostalgie-Rosen

•	 Sommerstauden	in	vielen	schönen	
Sorten	und	Farben - Lavendel, 
Salbei, Storchenschnabel, Rittersporn

•	 Hortensien-Neuheiten - Endless 
Summer, Magical Four Seasons, 
Annabelle

•	 schöne	Stämmchen -              
Jap. Ahorn, Sommerflieder, 
Hibiscus, Bambus

•	 Wasserpflanzen	und	Teichfische
Und	für	ein	besonderes	
Gartenambiente: Rosenbögen, 
Eisenmöbel, Terra- und Steinfiguren, 
Rost-Feuersäulen, frostfeste Kübel und 
Töpfe
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Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
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Liebe Brietlinger Bürgerinnen und 
Bürger, ich hoffe, Sie konnten einen 
schönen Frühling und eine span-
nende Fußballweltmeisterschaft 

genießen, und zwar nicht nur die der gro-
ßen Stars, sondern auch unsere Mini-Fußball 
WM am Pfingstmontag ausgerichtet vom TUS 
Brietlingen. 

Gäste aus Wagrowiec empfangen
Am Wochenende vom 14.-15. Juni ist eine 

Delegation von 20 Polen aus der großflächi-
gen Landgemeinde Wagrowiec in Brietlingen 
zu Gast gewesen, nachdem im letzten Jahr 
bereits eine kleine Brietlinger Delegation dort 
zu Besuch war.  Ein Arbeitskreis unter der Fe-
derführung von Henner Sabellek hat diesen 
Besuch vorbereitet, die Gäste in Gastfamilien 
untergebracht und ein buntes  Programm zu-
sammengestellt. Dazu gehörte, die Gemeinde 
mit ihren Einrichtungen aber auch die Vereine 
und ihre Vertreter kennen zu lernen. Natürlich 
durfte ein Besuch in unserer schönen Han-
sestadt Lüneburg auch nicht fehlen. Zudem 
haben wir zwei schöne, gesellige Abende mit- 
einander verbracht, zum einen zu Gast bei der 
Feuerwehr Brietlingen und zum anderen in der 
Grünen Stute. Der Bürgermeister der Landge-

meinde Wagrowiec, Przemyslaw Majchrzak, 
und seine Delegationsteilnehmer, zu denen 
Gemeinderatsmitglieder, Vereinsvertreter und 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr gehör-
ten, waren überwältigt von der Gastfreund-
schaft, die Ihnen hier entgegen gebracht wur-
de. Trotz sprachlicher Barrieren, über die uns 
die meiste Zeit unsere tollen Dolmetscher auf 
polnischer und deutscher Seite hinweg halfen, 
haben wir uns auf Anhieb gut verstanden. Es 
war eine sehr herzliche Begegnung. Insbeson-
dere unsere  Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr waren im wahrsten Sinne des Wortes 
absolut „Feuer und Flamme“ für unsere Gäste. 
Einige von Ihnen planen evtl. noch einen Ge-
genbesuch in diesem Jahr.  Bürgermeister Ma-
jchrzak und ich sind mit dem positiven Fazit 
auseinander gegangen, dass wir gute Grund-
lagen für eine offizielle und auf Dauer ange-
legte Partnerschaft zwischen unseren beiden 
Gemeinden sehen. Wir waren uns einig darin, 
dass eine solche Partnerschaft nur Schritt für 
Schritt aufgebaut werden kann, damit keiner 
der Partner in finanzieller  und/oder organi-
satorischer Hinsicht überfordert werden soll.

Mit den Brietlinger Gemeinderatsmitglie-
dern und den Vertretern der Vereine sollen 
jetzt noch einmal zeitnah Gespräche geführt 
werden, ob und ggf. wie sie sich einen Part-
nerschaftsaustausch mit der Landgemeinde 
Wagrowiec vorstellen können. Zu guter Letzt 
möchte ich mich noch bei allen Beteiligten 
bedanken, die zum Gelingen dieses Besuches 
beigetragen haben, allen voran bei unserem 
„Cheforganisator“  Henner Sabellek. Wer In-
teresse an dieser Partnerschaft hat, kann sich 
gerne bei ihm  melden (Tel 04133 3425).  

Sportfest des TUS Brietlingen
Hinweisen möchte ich auf das große Sport-

fest des TUS Brietlingen am Samstag, den 
26.07.2014 auf dem Sportplatz und in der 

Turnhalle.
Ab 10:00 Uhr beginnen die Leichtathletik-

Wettkämpfe für Jung und Alt, außerdem wird 
das Sportabzeichen abgenommen.

Wer mag, kann über die Mittagszeit auf 
dem Sportplatzgelände bleiben -  Nannis 
Sportlerheim wird die Sportler und Zuschau-
er mit frisch Gegrilltem versorgen. Um 15:00 
Uhr beginnt das große Schauturnen der Turn-
abteilung mit vielseitigen Aufführungen wie 
Turnen, Tanzen, Ju-Jutsu, Rope Skipping u.v.m.

Für die Zuschauer gibt es Kaffee und Ku-
chen. Der Verein freut sich auf viele Teilneh-
mer und Zuschauer.

Geheimtipp: Boule Feld auf dem Spiel-
platz Großes Moor

Auch wenn die Gestaltung und Ausstattung 
des Spielplatzes Großes Moor in Moorburg 
noch nicht ganz abgeschlossen ist, sind die 
kleinen und großen Brietlinger herzlich einge-
laden, diesen schon ausgiebig zu nutzen. Für 
die großen Nutzer bietet sich hier eine Partie 
auf dem Boule Feld an.

Grünstreifenpflege sowie Busch- und 
Baumrückschnitt

Ich möchte einmal daran erinnern, dass die 
Grundstücksanlieger auch die Grünstreifen 
und Mulden, die sich zwischen Fahrbahn und 
Anliegergrundstück befinden, zu pflegen und 
zu reinigen haben. Einige BürgerInnen neh-
men es damit leider nicht so genau. Außer-
dem möchte ich an die Grundstückseigentü-
mer  appellieren, in regelmäßigen Abständen 
zu kontrollieren, ob nicht Büsche oder Äste in 
den öffentlichen Bereich hineinragen und die-
se bei Bedarf zurückzuschneiden. Insbeson-
dere Sichtbeeinträchtigungen an Geh- und 
Radwegen, aber auch an Kreuzungsbereichen 
können zu gefährlichen Verkehrssituationen 
führen. Soweit sollte es nicht erst kommen.

Ich wünsche Ihnen einen warmen und son-
nigen Sommer sowie eine schöne und ent-
spannte Urlaubszeit.

Herzlichst Ihre/eure Bürgermeisterin 
Jutta Bauer 

Przemyslaw Majchrzak und Brietlingens Bürgermeiste-
rin Jutta Bauer

Bardowicker Straße 19
21379 Scharnebeck

Tel.  0 41 36 / 9 13 51-2
Fax 0 41 36 / 9 13 51-4

www.nicole-unger.de
ra@nicole-unger.de

R E CH T SANWÄLT IN

www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben
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Informationen aus der Gemeinde Echem
1. Der Gemeinderat hat in sei-

ner Sitzung am 4. Juni 2014 den 
Bebauungsplan Nr. 7 „Am Oster-
winkel“ als Satzung beschlossen. 

Er hat dabei die umfangreichen Anregungen 
und Bedenken der Träger öffentlicher Belan-
ge abgewogen. Aus der Bevölkerung waren 
keine Anregungen und Bedenken eingegan-
gen. Nach der Veröffentlichung des B-Planes 
im Amtsblatt des Landkreises Lüneburg Ende 
Juni dieses Jahres ist er rechtskräftig. Die 
Scharnebecker Erschließungs- und Baugesell-
schaft (SEB) bereitet jetzt die Erschließungs-
maßnahmen und die Verlegung der Ver- und 
Entsorgungsleitungen vor. Wir rechnen damit, 
dass im Herbst 2014 mit dem Bau der ersten 
Häuser begonnen werden kann. Interessen-
ten können sich bei der SEB, Herrn Adam, Tel. 
04136 90752, im Hause der Samtgemeinde 
melden.

2. Es ist sicher manchem Bürger aufgefal-
len, dass in der Bahnhofstraße, an der Ein-
mündung der Straße Sandkuhle in die Kreis-
straße und am Wendehammer im Lerchenweg 
Straßenlampen fehlen. Das wird geändert. Der 
Bürgermeister ist beauftragt worden hierfür 
Lampen zu beschaffen und installieren zu las-
sen.

3. Der Schützenverein Echem erhält für sei-
ne notwendigen Sanierungsmaßnahmen am 
Schützenhaus einen Zuschuss in Höhe von 
4.500,- Euro.

Der Reit- und Fahrverein Echem–Scharne-
beck erhält auf seinen Antrag hin einen Zu-
schuss in Höhe von 1.000,- Euro.

4. Die Kirchengemeinde hat im letzten Jahr 
Leuchten installieren lassen, um die Kirche 
in den Abendstunden anzustrahlen. Das war 
schon ein „Hingucker im Ort“, vor allem in der 
Adventszeit. Die angestrahlte Kirche hat von 
allen Seiten großes Lob bekommen. Die Folge 

ist natürlich, dass sie auch weiterhin ange-
strahlt werden soll. Die Gemeinde ist gebeten 
worden, sich an den Stromkosten zu beteili-
gen. Diesem Wunsch hat der Gemeinderat 
durch einstimmigen Beschluss stattgegeben. 
Freuen wir uns über eine Bereicherung unse-
res Ortsbildes.

5. Die Straßen Hägenhorstweg und Kuh-
straße haben viele sogenannte Querrisse. Da-
mit durch Witterungseinflüsse die Schäden 
nicht noch größer werden, hat der Bürger-
meister den Auftrag bekommen, eine Fachfir-
ma mit der Verfüllung der Risse in den Straßen 
zu beauftragen.

6. Die Gemeinde wird kurzfristig drei neue 
Bänke aufstellen und zwar vor der neu ge-
pflanzten Kastanie am Bahnhof vor dem 
Fahrradstand,  an der Einmündung des Hä-
genhorstweges in die Feldmark und an der 
Gemarkungsgrenze zwischen Echem und 
Hohnstorf am „Albert Soltau Gedächtnisplatz“ 
(Erinnerungsstein an die Beendigung der Flur-
bereinigung).

7. Am 19. Juli 2014 steigt das Dorffest auf 
dem Gelände der Grundschule Echem. Die 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Viele 
Vereine, die Schule, die Feuerwehr, Gewerbe-
treibende beteiligen sich und stellen sich vor. 
Es ist eigentlich für jeden Echemer ein „Muss“ 
sich bei diesem mit viel Mühe vobereitetem 
Fest einmal sehen zu lassen. Das Fest beginnt 
um 14:00 Uhr. Die Gemeinde wird noch einen 
Veranstaltungsflyer herausgeben.

8. Gefeiert wird traditionell auch am letz-
ten Wochenende im Juli im Bullendorfer Holz. 
Dort werden nämlich die neuen Schützenkö-
nige ausgeschossen. Hier treffen nicht nur die 
Schützen auf die Scheiben, hier trifft sich das 
ganze Dorf zu einem gesellschaftlichen Ereig-
nis. Ich hoffe, wir sehen uns.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern 

Wir sorgen für ein stabiles Stromnetz.  
Auch wenn Sie es mal nicht brauchen.

Netze für neue Energie

Avacon AG 
Lindenstraße 45, 21335 Lüneburg, Telefon 0 4131 -7 04 - 0

www.avacon.de

Echems viel Spaß bei den Veranstaltungen bei 
hoffentlich sommerlichen Temperaturen.

Herzlichst
Ihr Bürgermeister Steffen Schmitter

Biografie von Erwin Schuch
Die Wurzeln von Erwin Schuch liegen im 

Oderbruch: 1934 kam er als ältestes von drei 
Geschwistern im brandenburgischen Neutreb-
bin zur Welt, etwa siebzig Kilometer von Ber-
lin entfernt. Gänsemast und Landwirtschaft 
prägten den harten Alltag der Menschen. 
Noch bevor er richtig laufen konnte, beglei-
tete der kleine Erwin seinen Vater zum Pfer-
dehandel.

Dies war der Anfang einer lebenslangen 
Leidenschaft für alles, was mit Pferden zu tun 
hat.

Der Krieg und die Schikanen in der sow-
jetischen Besatzungszone machten aus dem 
Vater einen gebrochenen Mann. Er begann zu 
trinken und überließ seinem 14-jährigem Sohn 
Erwin die Verantwortung für den großen Hof. 
Zeit für die Schule blieb dabei kaum. 1951 floh 
die Familie mit der S-Bahn nach West-Berlin. 
Hier arbeitete Erwin Schuch als Pferdepfle-
ger für die Berliner High Society und kam mit 
einer ganz anderen Welt in Berührung. Doch 
das Großstadtleben war auf Dauer nichts für 
ihn, also nahm er eine Stelle auf einem Hof bei 
Hamburg an.

1959 heiratete er seine Frau Lotti und grün-
dete mit ihr eine Familie. Inzwischen war er 
als Fernfahrer tätig. Doch nach der Geburt 
des dritten Kindes und dem Kauf eines eige-
nen Hauses in Artlenburg ging er nicht länger 
auf Tour. Nach Tätigkeiten im Tiefbau sowie 
als Busfahrer bewarb Erwin Schuch sich beim 
Wasser- und Schifffahrtsamt in Lauenburg/ 
Elbe. Dort arbeitete er sich vom Wasserbau-
arbeiter zum Schaltwärter an der Schleuse 
in Geesthacht hoch. Daneben betrieb er eine 
kleine Landwirtschaft. Auch Pferde gehörten 
für den Pferdenarren natürlich immer dazu.

Im Alter von 63 Jahren ging Erwin Schuch 
in den Ruhestand. Zuletzt hatte er auf der 
Schleuse in Geesthacht sogar Meisterlohn 
bekommen – eine erstaunliche Leistung für 
jemanden, der insgesamt nur fünf Jahre eine 
Schule besucht hat ….....

 [ Marion Conrad ]

Ihr ACHTfach! wird kostenlos 
an sämtliche Haushalte in der 

Samtgemeinde verteilt
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Informationen aus der Gemeinde Hohnstorf
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Liebe Hohnstorferinnen und 
Hohnstorfer, bekanntlich macht 
die ‚Bremer Eiswettengesellschaft 
von 1829’ Rechte an dem Wort 

„Eiswette“ geltend. Die Gemeinde Hohnstorf/
Elbe soll einen Lizenzvertrag unterschreiben, 
der sicherstellt, dass unter dieser Bezeichnung 
ein negativer Einfluss auf das Ansehen und 
den Bestand der „Eiswette von 1829“ ausge-
schlossen wird, so heißt es im Schreiben des 
Bremer Patentanwalts.

Sollte sich die Gemeinde 
darauf einlassen, müssten 
wir bei jeder Verwendung 
des Begriffs „Hohnstorfer 
Eiswette“ auf Plakaten, 
Flyern, im Internet usw. 
den Lizenzvermerk „R“ und 
als Fußzeile den Zusatz „R 
= eingetragene Marke der 

Eiswette von 1829“ darstellen. Dazu kommen 
noch weitere Auflagen und ein vorgeschriebe-
nes strenges Regelwerk.

Dem Umstand, dass unsere „Eiswette“ schon 
seit vielen Jahren und lange vor dem Mar-
keneintrag der Bremer Eiswettengesellschaft 
bestanden hat, kommt keine rechtliche Be-
deutung zu. Das deutsche Markenrecht kennt 
kein auf bloßer Kennzeichen-Vorbenutzung 
entstehendes Markenrecht, so der Bremer An-
walt. 

Eine Umbenennung unserer langjährigen, 
„gesitteten“ und traditionsreichen Hohnstor-
fer Eiswette kommt für uns nicht in Frage, 
auch wenn wir im Vergleich mit der in Bremen 
nur eine kleine Veranstaltung sind. Wir stehen 
mit einem Lüneburger Patentanwalt in Kon-
takt, der uns Möglichkeiten der Lösung des 
Problems aufgezeigt hat. Zunächst wurde uns 
eine Fristfestsetzung bis zum 4. Juli zugesagt.

Wie auch immer dieser „Rechtsstreit“ aus-
geht, zur nächsten Eiswette am 4. Januar 
2015 werden wir sicher eine Abordnung der 
Bremer bei uns zu Gast haben.

Seniorenwohnen – Baugebiet Rethscheu-
er West

Lange Jahre schon hat die Gemeinde ver-

sucht „Betreutes Wohnen“ im neuen Bauge-
biet Rethscheuer-West anzusiedeln. Viele Ge-
spräche mit Investoren wurden von unserem 
Ehrenbürgermeister Jens Kaidas geführt. Fer-
tige Pläne lagen schon in der Schublade, doch 
immer wieder scheiterte das Vorhaben an der 
Finanzierung und dem Mangel an Pflegekräf-
ten hier im ländlichen Raum.

Nachdem jetzt der städtebauliche Vertrag 
der Gemeinde mit der NLG (Niedersächsische 
Landgesellschaft) von der Festsetzung „Be-
treutes Wohnen“ in „Allgemeines Wohnen“ 
umgewidmet wurde, scheint eine Lösung in 
Sicht.

Das Bauunternehmen „Eldegrund“, sowie 
der Architekt Sven Buck haben nun Pläne für 
seniorengerechte Bauweise vorgelegt. Danach 
sollen drei Reihenhäuser mit insgesamt 11 
Wohnungen entstehen. Doch durch Verzö-
gerungen bei der Planung mit der NLG sind 
leider wieder Interessenten abgesprungen, 
sodass jetzt nur noch sechs Wohneinheiten 
übrig geblieben sind.

Wir hoffen, dass der Bauantrag demnächst 
gestellt werden kann und das Bauvorhaben 
nach der Fertigstellung weitere Investoren 
ermutigt, denn viele Hohnstorfer haben uns 
angesprochen, die gern eine kleine, senioren-
gerechte Wohnung mieten würden.

Wenn Sie Interesse daran haben, bekom-
men Sie Auskunft im Gemeindebüro zu den 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 10:00 – 12:00 
Uhr und Mittwoch von 17:00 – 19:00 Uhr.

Straßensanierung an der 
Schmiede

Wenn Sie dieses Heft in Hän-
den halten, wird die Sanierung 
der Straße „An der Schmiede“ 
schon abgeschlossen sein. 

Bis zum 20.06. sollte der ers-
te Teilabschnitt fertiggestellt 
sein. Leider hatten sich die 
Arbeiten verzögert, da Versor-
gungsleitungen unter der alten 
Asphaltschicht erst tiefergelegt 
und Zufahrten zu den Anlie-
gergrundstücken angeglichen 
werden mussten.

Ein Problem bleibt weiterhin die Ober-
flächenentwässerung. Bei Starkregen und 
durch Qualmwasser wird sich das Wasser 
im Entwässerungsgraben, in den der neue 
Regenwasserkanal beim SW-Pumpwerk 
(SW=Schmutzwasser) einleitet, auch weiter-
hin anstauen. Eine Vorflut ist damit nicht si-
chergestellt.

Die Gemeinde wird mit den zuständigen 
Verantwortlichen der Behörden und Verbände 
prüfen, ob durch den Bau eines Schöpfwerks 
dieses Problem gelöst werden kann.

Spielplatz Sassendorfer Ring
Haben Sie ihren Kindern schon die neuen 

Spielgeräte am Sassendorfer Ring gezeigt? 
Hier können die Kinder jetzt mit einem Sand-
bagger spielen und auf dem Sitzkarussell ihre 
Runden drehen. 

Stv. Bürgermeiste-
rin Annette Kork

Hohnstorfer Eiswette

  
Die Kultur des Sitzens 

 

SICH  ETWAS GUTES LEISTEN 
UND DABEI AUCH NOCH SPAREN 
Schulenburg Polstermöbel – die Marke 

Ihres Vertrauens seit über 78 Jahren 
 

 
Markenmodell „VITTORIO“ Leder 

Große Hausausstellung  
Verkauf  direkt ab Hersteller 

Mo - Do 8 – 17 Uhr, Fr 8 – 14 Uhr  
oder nach tel. Vereinbarung 

Schulenburg Polstermöbel Manufactur GmbH 
21357 Bardowick, Am Bahnhof 6  

Tel. 04131-92501-0 
www.schulenburg-polstermoebel.de 

Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 68770
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Kindertagesstätte
Wie schon zu lesen war, wird Maik Berne-

cker in diesem Monat sein Freiwilliges Sozi-
ales Jahr (FSJ) beenden. Der Fortsetzung des 
FSJ 2014/2015 hat der Rat der Gemeinde be-
reits zugestimmt. Durch diese sinnvolle Über-
brückungszeit bekommt der/die Bewerber/in 

einen Einblick in die anspruchsvolle Arbeit von 
Erzieher/innen. Erwartet wird Organisations-
talent, Kreativität, Spontanität, Teamfähigkeit 
und ein gutes Gespür im Umgang mit Kindern. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewer-
ben sie sich! Nach dem guten Erfolg mit Maik 
würden wir uns natürlich auch über männli-
che Bewerber freuen.

Im Februar wurde mit den offiziellen Vertre-
tern das 40-jährige Kindergartenjubiläum ge-
feiert. Für Eltern, Kinder und Interessierte fand 
am 5. Juli das Jubiläumssommerfest statt.

Durch Vermittlung von Egbert Lange hat die 
Kindertagesstätte von der Edeka-Stiftung ein 
Hochbeet inkl. Erde und vorgezogenen Pflan-
zen erhalten. 

Nach den vorliegenden Anmeldezahlen wird 
es auch zum neuen Kindergartenjahr wieder 
eine Ganztagsgruppe geben.

In einer von allen Parteien des Kreistags un-
terstützten Resolution an das Land wurde eine 
dritte Betreuungskraft in Krippengruppen ge-
fordert. Das ist sicherlich eine wünschenswer-

te und sinnvolle Verstärkung in 
der Gruppenbetreuung, aber es 
muss auch klar sein, dass diese 
zusätzlichen Kosten vom Land 
übernommen werden müssen, 
denn die Gemeinde ist dazu 
nicht mehr in der Lage. Sie 
unterstützt den Kindergarten 
schon mit mehr als 200.000 
Euro jährlich.

Feuerwehrhaus
Für das neue Feuerwehr-

haus soll das Grundstück an 
der Landesstraße südlich der L 
219 gleich hinter der Bahnun-
terführung erworben werden. 

Die Scharnebecker Erschließungs- und Bauge-
sellschaft (SEB) wurde beauftragt, Planungs-
vorschläge als Grundlage für die Baugenehmi-
gung einzuholen.

Wir brauchen für die Hohnstorfer Wehr eine 
schnelle Lösung, denn viel zu lange dauert das 
Vorhaben schon! Unsere Feuerwehrleute sind 
quasi obdachlos.

Über Planung, Gestaltung und Ausführung 
wird in den politischen Gremien der Samtge-
meinde entschieden. Geld für einen 1. Bauab-
schnitt ist im SG-Haushalt eingestellt. 

Termine
•	 Am 19.07. findet am Melkhus ein „Doppel-

dorffest“ statt. Anlass ist der Zusammen-
schluss der Ortsteile Sassendorf/Hohnstorf 

zur Gebietsreform vor 40 Jahren.
•	 	Am 10.08. gibt es wieder einen „Elbebade-

tag“. Für Getränke und das leibliche Wohl 
wird gesorgt sein. Treffpunkt am Fischer-
zug um 14:00 Uhr.

•	 	Nach dem erfolgreichen Start im letz-
ten Jahr wird es am Sonntag, den 21.09., 
von 11:00 – 13:30 Uhr in der Autowerk-
statt Ritter wieder das „Hohnstorfer Sofa“ 
geben. Wir haben interessante Persön-
lichkeiten und natürlich einen Überra-
schungsgast eingeladen. Karten sind ab 
Mitte August im Gemeindebüro und den 
bekannten Verkaufsstellen erhältlich. 
In 

•	 	Das Organisationstalent des Elbfischerei-
museums Irmtraud Harnisch.

•	 	Das Restaurant Elia, das zur Fußball-Welt-
meisterschaft gut geschmückt war.

•	 	Alle, die sich bei der WM durch Fahnen 
hissen und Auto schmücken zu Deutsch-
land bekannt haben.

•	 	Freunde, die den Betrieb im Hohnstorfer 
„Melkhus“ aufrecht erhalten, weil die Be-
treiberin sich verletzt hat.
Out

•	 Sind mindestens drei Hohnstorfer, die in 
den letzten Monaten ihren Führerschein 
wegen Fahrens unter Alkohol abgeben 
mussten.

•	 Sind Kinder, die unsere Radflyer in den 
„Blauen Kästen“ am Elberadweg anzün-
deten.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommer-
zeit und erholsame Ferien.

Annette Kork
Stv. Bürgermeisterin
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Hinten links: Bürgermeister André Feit, daneben FSJler Maik Bernecker

hermann kahle
Öl- und Gasfeuerung

Umweltschonend heizen mit Heizöl 
oder Erdgas sowie alternativen Energien.

Der Schnellste Weg 
zum Energiesparen - 
die Heizung 
auf Diät setzen!
Neuanlagen · Modernisierung · Wartung
Rosenring 7 · 21379 Scharnebeck · ☎ 04136 653

Solar? 

Na klar!

www.fahrschulexxl.de

Fahrschule XXL Scharnebeck

Ferien-Intensiv-Kurs
Die komplette Theorie für 
die Klasse B in 7 Tagen.

Grundstoff  für alle anderen 
Klassen in 6 Tagen (bei Vorbesitz 3 Tage). 
Mofa in 3 Tagen. Mehr Infos im Büro.

Grundstoff  04.08. - 11.08.2014
16.45 - 18.15 Uhr Pause 18.30 - 20.00 Uhr
Klassenspezifi sch Kl. B  12.08.2014       
16.45 - 18.15 Uhr Pause 18.30 - 20.00 Uhr

Lüneburger Str. 1a . Fon 0 41 36- 12 22
Büro: mo. + mi. 16.00 - 19.00 Uhr
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Informationen aus der Gemeinde Lüdersburg
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Einmündungsbereiche vom 
Eschenweg in den Erlen- und 
Hainbuchenweg

Da es insbesondere bei schlech-
ter Witterung und durch das Befahren der 
Seitenbereiche in den Einmündungsbereichen 
zu Beschädigung der Rasenflächen und Mul-
den kam, sind die beiden Einfahrtsbereiche 
vom Eschenweg in den Erlenweg und in den 
Hainbuchenweg in Lüdersburg mit Rasengit-
tersteinen befestigt worden. Zudem erfolgte 
eine Begrenzung durch eingelassene Holzpol-
ler. Insbesondere großen Fahrzeugen ist somit 
eine bessere Einfahrt ermöglicht worden. 

Der Lüdersburger Weihnachtsmarkt geht 
in die zweite Runde 

Nachdem im vergangenen Jahr im Dezem-
ber die Lüdersburger Weihnachtsklänge für 
weihnachtliche Stimmung in der Gemeinde 
sorgten, wird in diesem Jahr der Lüdersburger 
Weihnachtsmarkt wiederholt. Eine gemütliche 

Atmosphäre rund um die Lüdersburger Peter 
und Paul Kirche sowie ein abwechslungsrei-
ches Musikprogramm in diesem historischen 
Gebäude wird zum Verweilen einladen. Die 
Gemeindeverwaltung Lüdersburg wird zu-
sammen mit der Kirchengemeinde Hittbergen, 
Echem, Lüdersburg und mit Unterstützung 

durch die Kulturbeauftragten der Samtge-
meinde dieses Fest organisieren. Die örtlichen 
Institutionen und Vereine sind mit von der 
Partie, gerne können aus der Region interes-
sierte Aussteller diesen Weihnachtsmarkt er-
gänzen. 

Aussteller für den 2. Lüdersburger Weih-
nachtsmarkt gesucht!
Am Samstag, den 13.12.2014 ab 15:00 Uhr 
veranstaltet die Gemeinde Lüdersburg rund 
um die Peter und Paul Kirche in Lüdersburg 
einen Weihnachtsmarkt. Gesucht werden 
hierfür  Aussteller aus der Region, wobei die 

Atmosphäre des Marktes durch Holzbuden 
geprägt sein soll. Interessierte können sich ab 
sofort bei der Gemeindeverwaltung (E-Mail: 
gemeinde@gemeinde-luedersburg.de)  mel-
den. 

Bedrohliche Naturereignisse in Lüders-
burg 

Beim letzten Gewitter in unserer Region 
schlug ein Blitz in die Eiche eines Gemeinde-
weges im Ortsteil Jürgentorf ein. Durch den 

Blitzschlag wurde nicht nur  der Baum „ge-
schält“, sondern sorgte auch im Umkreis von 
ca. 500 m für erhebliche Schäden an elekt-
rischen Gerätschaften der Anwohner. Die Ge-
meindeverwaltung  entfernte den Baum nach 
dem Ereignis. Schon im vergangenen Jahr 
wurde eine Halle im Gemeindegebiet Opfer 
eines Blitzschlages. 

Klaus Bockelmann

JF Brietlingen nimmt am Bundeszeltlager in Bayern teil

Fo
to

: N
. B

ra
ss

at

Die Jugendfeuerwehr Brietlingen fährt als 
einzige Jugendwehr aus der Samtgemeinde 
Scharnebeck zum Bundeszeltlager nach Kö-
nigsdorf (Bayern), welches anläßlich des 50. 
jährigen Bestehens der Deutschen Jugendfeu-
erwehr ausgerichtet wird. Vom 2. – 9. August 
nehmen sieben Jugendliche und zwei Betreuer 
die ca. 775 km weite Strecke auf sich, um eine 
Woche am Zeltlager teilzunehmen. Wir freuen 
uns, ein Teil dieser großen Veranstaltung zu 
sein und an den ganzen Programmen zur Ju-

biläumsfeier mit Weltrekordversuch teilneh-
men zu können. Auf uns wartet eine Woche 

lang Spaß und Abenteuer, wie z. B. bei einer 
Schlauchbootfahrt auf der Isar oder beim 
Bullcartfahren. Die staatliche Feuerwehrschu-
le in Geretsried wird ebenso besichtigt. Auf 
dem Lagergelände steht vor allem Freund-
schaftenknüpfen im Vordergrund, denn auch 
Gastgruppen aus Polen, Finnland, Schweden, 
Spanien, Frankreich, Russland und aus Tsche-
chien gastieren eine Woche in Königsdorf.

 [ Natascha Brassat ]

JF Brietlingen beim Lagerspiel
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Informationen aus der Gemeinde Hittbergen
Straßenschäden Hochwasser
Mit der Reparatur der Straßen 

„Poggenort“ und „Hinter den Hö-
fen“ ist im Juni begonnen worden. 

Die Ausschreibung der Maßnahme hat die Fa. 
Dau aus Ludwigslust gewonnen. Die Arbeiten 
werden voraussichtlich im Juli beendet sein. 
Die N-Bank als Förderstelle hat eine Förde-
rung bewilligt.

F-Plan
Die 37. Änderung des Flächennutzungsplans 

der Samtgemeinde Scharnebeck lag öffentlich 
aus. Der Rat der SG Scharnebeck hat auf sei-
ner letzten Sitzung über die Anregungen und 
Bedenken der Beteiligten abgestimmt. Mit der 
Veröffentlichung im Amtsblatt ist der F-Plan 
„Hittbergen“ dann rechtskräftig. Damit ist 
dann auch der Hittberger Flächennutzungs-
plan digital von Ihnen einsehbar.

Friedhofsweg
Das Vergießen der Risse in der Friedhofs-

straße wird ebenfalls im Juli erfolgen. Die 
Baufirma der Friedhofsstraße wird dann die 
Verkehrssicherungspflicht wieder an die Ge-
meinde übertragen. 

Abgrenzungssatzung
Der Bauausschuss der Gemeinde Hittbergen 

hat auf seiner letzten Sitzung die Auslegung 
der Abgrenzungssatzung „Am Mühlenberg“ 
beschlossen. Der VA ist diesem Beschluss ein-
stimmig gefolgt. Einige Behörden haben An-
regungen zu der Satzung abgegeben. Diese 
werden auf der nächsten Sitzung beraten und 
abgestimmt.

Schülerferientickets
Die Gemeinde Hittbergen bezuschusst auch 

in diesem Jahr alle Schülerinnen und Schüler 
aus Hittbergen und Barförde mit 10,00 Euro. 
Mit dem Ticket habt ihr wieder die Möglich-
keit, während der Sommerferien in ganz Nie-
dersachsen und Bremen mit Bus und Bahn zu 
fahren. Die Tickets gibt es in der Samtgemein-
de Scharnebeck.

Spielplatz
Einige Spielgeräte auf dem  Spielplatz an 

der DG Halle sind vom TÜV beanstandet wor-
den.

Zum Teil müssen neue Teile eingebaut wer-
den, um die Sicherheit der Geräte wieder zu 
gewährleisten. Der vor einigen Jahren aufge-
schüttete Erdhügel für die Kinder wird nicht 
angenommen und verursacht nur Unterhal-
tungskosten. Der Erdhügel wird wieder ab-
getragen. An derselben Stelle wird dann ein 
Volleyballplatz eingerichtet. Zusätzlich wird 
noch eine neue Schaukel aufgebaut. 

Maifest
Auch in diesem Jahr war unser Maifest auf 

dem Dorfplatz wieder ein Publikumsmagnet. 
Viele Menschen aus nah und fern haben sich 
an diesem herrlichen Sommertag ein paar 
frohe Stunden auf dem Fest gegönnt. Mein 
Dank gilt allen, die an der Vorbereitung, dem 
eigentlichen Fest und auch an der Nachberei-
tung beteiligt waren. 

Einen schönen Sommerurlaub zuhause oder 
auch anderswo wünscht Ihnen/Euch

Ihr/Euer Bürgermeister 
Alfred Ritters 

Informationen aus der 
Gemeinde Rullstorf

Liebe Rullstorfer, liebe Böltser,
am Osterdienstag gab es wieder 

einen Starkregen. Die Entwässe-
rungsanlagen haben die Wasser-

massen teilweise nicht bewältigen können. 
Ich konnte beobachten, dass von privaten 
Grundstücken erhebliche Mengen Wasser auf 
die Straßen flossen. Damit diesen Starkre-
genereignissen vorgebeugt ist, muss das auf 
dem Grundstück entstehende Wasser auch 
auf diesem versickert werden. Gegebenenfalls 
sind die dafür hergestellten Einrichtungen 
nachzubessern, damit die Funktion wieder 
im vollen Umfange hergestellt wird. Ich bit-
te, sich dieser Angelegenheit in diesem Som-
mer anzunehmen. Ihre Unterlieger-Nachbarn 
werden es Ihnen danken. Die Gemeinde wird 
zukünftig ein Augenmerk auf diesem Thema 
haben - auch in Ihrem Sinne.

Freundlicherweise haben Bürger der Ge-
meinde sich bereit erklärt, die Spielplätze am 
Postweg und Zum Sauerbach zu betreuen. Da-
rüber hinaus wird um den ZOB herum gemäht. 
Vielen Dank für Ihr Engagement, dem gerne 
nachgeeifert werden kann.

„Die süßesten Früchte fressen nur die gro-
ßen Tiere“. So singen die Kinder in unserer Kin-
dertagesstätte. Jetzt wurden die Kinder selbst 
Opfer dieses Grundsatzes. Offensichtlich sind 
die großen Tiere in den Kindergarten gekom-
men und haben die Kirschen geklaut. Zum Ein-
satz kamen eine Leiter und große Schuhe; so-
weit die Spurenlage. Die Diebe konnten noch 
nicht ermittelt werden. So ganz unauffällig 
kann der Diebstahl nicht geschehen sein. Hin-
weise bitte an das Gemeindebüro. Vielleicht 
kann jemand den Kindern ein Ernteerlebnis in 
seinem Garten anbieten. Ansprechpartner ist 
hierfür die Kita, Tel. 04136 8083.

Nach dem erfolgreichen Fußballturnier aus 
Anlass des 40. Geburtstag des TSG lädt die 
Böltser Dorfgemeinschaft zum Spielplatzfest 
am Samstag den 20.  September.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine 
erholsame Urlaubszeit!

Ihr Bürgermeister
Matthias Naß

DAS KONTO FÜR BEKENNENDE LÜNEBURGER

Buchhandlung Hohmann Bleckede 

 
   

Friedrich Kücken Straße 1 
21354 Bleckede-Elbe 
 

Telefax: 05852-2915             Telefon: 05852-524 
Email .info@ Buchhandlung-hohmann.de 

 
 

Buchhandlung Hohmann
Bleckede-Elbe
Fr. Kücken Str. 1
Tel. 05852 524

Schul- und Bürobedarf
Glückwunschkarten

Scharnebeck
Bardowickerstraße 19

Tel. 04136 911122

Farbkopien
Geschenkpapiere

Aktuelles Lager - freundliche Beratung und wenn etwas fehlt:
Wir besorgen JEDES lieferbare Buch!

Repair Café in Scharnebeck 
startet

Spaß am Reparien? Wissen, wie‘s geht? Lust 
auf nette Menschen?
Endlich geht‘s los im Repair Café-Scharne-
beck bei Kaffee und Kuchen am Samstag, 
dem 2. August von 14:00 - 18:00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus (Scheune), Bardowi-
cker Str. 2 in Scharnebeck. Info: repaircafe-
scharnebeck@t-online.de.
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Auf zum Weinfest in Scharnebeck am 9. August - 

Verkehrsverein Samtgemeinde Scharnebeck e.V. präsentiert:
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Freunde und Bekannte treffen ...

Das Weinfest in Scharnebeck ist ein Besuchermagnet und bietet zahlreiche Spezialitäten und Gaumenfreuden

Zum Genießen und Verweilen laden Gast-
ronomen und der Verkehrsverein der Samtge-
meinde Scharnebeck mit einem Angebot von 
verschiedenen Weinen und typischen Gerichten 
aus unterschiedlichen Ländern auch in diesem 

Jahr wieder zum Weinfest am 9. August 2014 
auf dem Marktplatz in Scharnebeck ein.

In diesem Jahr erwartet die Weinliebha-
ber eine große Auswahl an Spezialitäten und 
Gaumenfreuden aus den Ländern Frankreich, 

WEINFEST

9. August ab 17:00 Uhr

Marktplatz Scharnebeck

mit Livemusik

Italien, Spanien und Deutschland. Von jungen 
frischen Weinen bis zu ausgereiften Spitzen-
tropfen ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Als 
kulinarische Genüsse gibt es u. a. Zwiebelku-
chen, Wildschwein vom Grill, Burgunderbraten, 
Käsespieße und noch vieles mehr.

Die Gaumenfreuden werden durch ein musi-
kalisches Programm untermalt. Von 17:30 Uhr 
bis 20:30 Uhr spielen die Klosterberger und im 
Anschluss daran sorgt die Band „Zaabaadak“ 
für die musikalische Begleitung des Festes. Wir 
freuen uns auf Sie und möchten  mit Ihnen eine 
kulinarische Reise antreten, um Ihren Abend in 
Scharnebeck zu verschönern.

Verbringen Sie ein paar schöne Stunden in 
geselliger Runde. 

Fast schon zum Markenzeichen haben sich 
die Stiel-Gläser mit dem Weinfest-Logo ent-
wickelt. Diese sind bei den Besuchern so be-
liebt, dass sie für jedes Fest in bemerkenswer-
ten Stückzahlen nachbestellt werden müssen. 
Dieses Jahr werden daher die Gläser zu Beginn 
der Veranstaltung vom Verkehrsverein für den 
Ausschank verkauft. 

Jörg Ahlfeld  ·  Am Bültenmoor 9, D-21382 Brietlingen
Tel.: 04133 / 22 54 74 9  ·  Mail: info@joerg-ahlfeld.de

... auch für Ihr Projekt! 
Planung - Durchführung - Alles aus einer Hand. 

Ahlfeld Beratung und Dienstleistung bedankt sich bei 
allen Teilnehmern und Helfern der Tour De Marsch 2014.
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Folgende Wirte haben einen Stand beim 
Weinfest: Grüne Stute (Brietlingen), Culinaria 
(Scharnebeck), Rusticus am Hebewerk (Schar-
nebeck), Kleine Kneipe am Campingplatz (Neu 

Verkehrsverein Samtgemeinde Scharnebeck e.V.

Marktplatz 1  ·  21379 Scharnebeck

Tel.  04136 / 907 29  ·  Fax  04136 / 907 929

tourismus@scharnebeck.de  ·  www.scharnebeck.de

Rullstorf), Gasthaus Nienau (Artlenburg), Café 
von Herzen (Brietlingen), EDEKA Greinert 
(Scharnebeck) . Eintritt ist wie immer frei. Kos-
tenfreies Parken auf dem Rathausparkplatz!

Auskunft beim Verkehrsverein Samtgemein-
de Scharnebeck e.V., Marktplatz 1, 21379 
Scharnebeck, Zimmer 1.02, Tel. 04136 90721.

 [ Claudia Sandow ]
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Gastronomen aus der Samtgemeinde laden zum Genießen und Entspannen ein Stimmung mit Livemusik im Zelt

mit internationalen Spezialitäten und Livemusik

Eintritt frei!
Kostenloses Parken auf dem Rathausparkplatz!
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Sommer-Konzerte in der Samtgemeinde Scharnebeck
Vorab ein kleiner Rückblick: Wer am 20. 

Juni den Weg in die Domäne Scharnebeck 
fand, obwohl das Stadtfest in Lüneburg mit 
vielen Stars lockte, erlebte einen Abend, der 
dem Motto ‚Simplement La Vie oder die Sehn-
sucht nach dem Gold des Lebens‘. mehr als 
gerecht wurde. Das Publikum in der sehr gut 
besuchten Domäne in Scharnebeck folgte den 
Künstlern auf der Reise von Hamburg nach 
Marseille neugierig und gespannt. 

… „mit Organisationstalent, Verstand und 
persönlicher Wärme wurde eine neue Kultur-
zeit in der Region um Scharnebeck eingeleitet. 
Danke für den Ohren-und Gaumenschmaus! 
Ich wünsche allzeit volle Veranstaltungsräume 
durch kulturinteressierte Menschen!“ oder „es 
war ein schöner, gelungener Abend. Sehr schö-
ne Atmosphäre !!! Wir werden viele der Veran-
staltungen besuchen. Ein höchst interessantes 
Programm 2014!“ oder „Sehr gelungener Auf-
takt der neuen Kulturbeauftragten!“

„… sehr gastliche Atmosphäre und sehr gut 
besucht, Lüneburger Stinte und riesiges Fang-
netz schaffen maritimes Ambiente, – passend 
zur Musik.“

„… der gestrige Abend hat uns gut gefallen. 
Die Seefahrt und die Menschen mal aus einer 
anderen Perspektive zu hören, also nicht nur 

Shanty- und verklärte Seemannsmusik. Auch 
das Catering in der Pause war super. Vielen 
Dank dafür. Gefreut hat uns sehr, dass so vie-
le Besucher da waren. Das macht doch Mut 
oder?“

Auch die Künstler empfanden den Abend 
als besonders: „Uns hat die Veranstaltung gut 
gefallen. Du hast den Rahmen liebevoll und 
mit Idee gestaltet.....für Künstler ganz toll, weil 
man es oft anders erlebt. Das Publikum war 
altersmässig sehr gemischt und gespannt, was 
sie wohl erwartet...sowohl mit der neuen Kul-
turbeauftragten als auch mit unserer Musik. 
Ich hatte das Gefühl, viele sind mit uns mit-
gereist.....obwohl es eine eigenwillige Melange 
ist......auf die man sich erstmal einlassen muss.“

Das waren einige der Kommentare nach 
dem Konzert.

Und so geht es mit dem Kulturprogramm 
weiter: Samstag, 30. August – Alphornklän-
ge an der Elbe

Ungewöhnliche Anlässe brauchen unge-
wöhnliche Orte. Wenn Alphörner im hohen 
Norden erklingen, dann bitte dort, wo sie nie-
mand vermutet: Auf einer Buhne an der Elbe, 
mit Lauenburg als Traumkulisse vor Augen, 
eingetaucht in Abendlicht und zauberhaft 
illuminiert, so in Szene gesetzt, werden die 
Künstler aus Berlin – noch eine Besonderheit – 
ihre Instrumente (3,70 m lang aus Holz, ohne 
technische Hilfsmittel) mit modernen, aber 
auch vertrauten Tönen zum Klingen bringen. 
Die Alphorn-Spieler gehen in ihrem Programm 
auch zu den Ursprüngen in der Schweiz zu-
rück und landen dann im Jetzt von Berlin und 
an der Elbe. Eingestimmt auf den Abend wird 
das Publikum mit den Elbtal-Alphornbläsern 
aus Bleckede. Wenn dann noch der Wettergott 
mitspielt, wird es ein sehr romantischer Abend 
– gleich unterhalb des Fährhauses.

 Alphornbläser an der Elbe; Samstag, 30. 
August, 20:00 Uhr; Elbbuhne; 21522 Hohn-
storf/Elbe; 15,00 Euro

Freitag, 26. September: Ken Norris – Jazz 
à la Carte– Stück für Stück superb!

Seit seinen letzten Konzerten in Lüneburg 

2010 warten seine Fans darauf, dass sich Ken 
Norris in der Region endlich wieder live prä-
sentiert. Am 26. September ist nun so weit. 
Er kommt mit Band nach Scharnebeck in die 
Domäne. Er, der gern der Magier genannt wird, 
weil er seine Stimme benutzen kann wie ein 
Zauberer seinen Zauberstab, findet immer 
etwas Neues, Unerwartetes in der Musik, da-
bei spielt es keine Rolle, ob als Solist in einer 
Bigband, Frontman einer Showband oder In-
terpret eigener Arrangements und Komposi-
tionen – seine spontane Kreativität verleihen 
ihm diese Freiheit.

Ken Norris singt Jazz, als sei ihm der Song 
gerade eingefallen, als wolle er eine Geschich-
te erzählen, als würde er sich zu einem hinnei-
gen und ins Ohr flüstern: «Walk with me». So 
wird er wahr genommen und so ist er!

Ken Norris wird bekannte und weniger be-
kannte Jazz-Standards, neue Arrangements 
und eigene Stücke mitbringen. Das wird ein 
Abend, der vielen, emotionalen und unver-
gesslichen Momente, wie sie entstehen, wenn 
sich Künstler und Publikum auf gleicher Wel-
lenlänge begegnen.

Erst kürzlich wurde über ihn nach einem 
Konzert am 3. Mai auf der Wartburg ge-
schrieben: „… Präsentiert sich Ken Norris als 
wandlungsfähiger Entertainer, dessen Ge-
sang immer wieder neue Facetten aufblitzen 
lässt - und das so eindrucksvoll, dass selbst 
die als Jazz-Star gefeierte Ulita Knaus nicht 
mit Komplimenten spart: „Ich bin so verliebt 
in seine Stimme!“ Von den Zuschauern mit 
stehenden Ovationen bejubelt, bedankten 
sich Ulita Knaus, Ken Norris und Joe Dorff mit 
mehreren Zugaben beim Publikum.“

Jazz à la Carte – Stück für Stück superb! 
Freitag, 26. September, Domäne Scharne-
beck, 19:30 Uhr; Eintritt: 10,00 Euro

Karten-Vorverkauf für alle Konzerte: Rat-
haus Scharnebeck 04136 907-28; Konzertkas-
se der Landeszeitung, Lüneburg; Abendkasse. 
Weitere Infos: kulturbeauftragte@samtge-
meinde-scharnebeck.de.

[ Elke Koops ]

Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Montag bis Freitag 6.15-18.30 Uhr
Samstags 6.15-13.00 Uhr
Sonntags 7.30-10.30 Uhr

Wir sind täglich für Sie da!

In Scharnebeck, Adendorfer Straße 4
Tel.: 0 41 36 - 911 97 05 · www.der-lecker-baecker.de
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Dank für einen gelungenen Abend
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Das neue Königsteam v.l.: Vizekönig Antonio Roy, Schützenkönig Thomas 
Knaack (der Präzise), Majestätin Vanessa, Adjutant Jan Peter Knaack, Vizeju-
gendkönigin Dicle Alak, Jugendkönigin Katharina Rehbehn, Adjutantin Sina 
Kerstens, Vizejugendkönig Julian Liers, Adjutant Jan Numrich, Jugendkönigin 
Tetje Kerstens, Adjutantin Andrea Leder, Damenkönigin Annette Kauzner, Ad-
jutantin Susann-Daniela Meyer

Die Königswürde bleibt in der Familie
Als Präsident Jürgen um 17:30 Uhr ans Mi-

krofon trat, wurde es auf dem Platz mucks-
mäuschenstill. Schützenkönigin 2014 bei der 
weiblichen Schützenjugend wurde in die-
sem Jahr Katharina Rehbehn mit einem 30er 
Teiler. Bei der männlichen Schützenjugend 
konnte sich Tetje Kerstens mit einem 63er 
Teiler durchsetzen. Bei den Schützendamen 
war am Ende Annette Kauzner die strahlen-
de neue Damenkönigin. Sie wählte sich And-
rea Leder und Susann Daniela Meyer 
zu ihren persönlichen Adjutantinnen. 
Bei der Proklamation des Schützen-
königs teilte der Präsident mit, dass 
sich 11 Schützen am Königsstechen 
beteiligt hätten. Nach hartem, fairem 
Wettkampf hatte Thomas Knaack als 
Schützenbruder vom Schwarzen Korps 
am Ende die Nase vorn, er erhielt den 
Beinamen „Thomas der Präzise“. Nach 
dem Rededuell der Korpsführer beim 
Festkommers war der enthusiastische 
Jubel des Schwarzen Korps mehr als 
verständlich. Thomas löst seinen Bru-
der Jan Peter als König ab, dem er im 
abgelaufenen Jahr als persönlicher 
Adjutant zur Seite stand - die Königs-
würden der Scharnebecker Schützen 
bleiben damit für ein weiteres Jahr in 
der Familie Knaack. Der neue König wählte 
sich seinen Bruder Jan Peter und seinen lang-
jährigen Freund Antonio Roy zu seinen per-
sönlichen Adjutanten. 

Präsident Reimer berichtete in seiner Be-
grüßung am Freitag über Neuigkeiten im 
Schützenverein. Nach der Modernisierung  des 
Schießsportzentrums verfüge der Schützen-
verein nunmehr über 34 elektronische Aus-
werte- und Trefferanlagen, im vergangenen 
Herbst wurde eine Boulebahn angelegt, die 
auch der Öffentlichkeit zur Verfügung stehe 
und die Mitgliederentwicklung sei weiterhin 
erfreulich positiv. Er warb für die Aktion der 
Sparkassenstiftung „Das tut gut!“, mit der eine 
neue Be- und Entlüftungsanlage im Schieß-
stand finanziert werden soll. Er bedankte sich 

bei dem scheidenden Königsteam für seinen 
Einsatz im zurückliegenden Königsjahr. Dem 
Königsteam 2013/14 unter Führung von 
Schützenkönig „Jan Peter Knaack dem Fröh-
lichen“ gebühre Dank und Anerkennung des 
gesamten Vereins. Die scheidende Damen-
königin Sabine Schönmann ehrte er für ihre 
Verdienste mit der Vereinsehrennadel in Gold, 
Schützenkönig Jan Peter Knaack wurde für 
seine Verdienste während seines Königsjahrs 

mit dem Protektorabzeichen in Sil-
ber unter dem Protektorat von An-
dreas Prinz von Sachsen und Gotha 
ausgezeichnet. 

Der Schützenverein Scharnebeck 
hat mit Christian Hannebohm einen 
neuen Vizepräsidenten. 

Es folgten die Grußworte der 
Gäste. SGBM Laars Gerstenkorn 
überreichte Jürgen Reimer eine 
Fahne der Samtgemeinde und ein 
„Flachgeschenk“.

Nach den Grußworten standen 
Ehrungen auf dem Programm. Gegen Ende des 
Festkommerses wurde wie in jedem Jahr eine 
Reihe von Beförderungen ausgesprochen, so 
wurde u. a. der neue Vizepräsident Christian 

Hannebohm zum Major befördert. Den Ab-
schluss des Kommerses bildete traditionell das 
Rededuell der beiden Korpsführer Burkhard 
Holst und Jürgen Krämer. 

Der Große Festumzug am Pfingstsonntag 
durch den festlich geschmückten Ort war ein 
weiterer Höhepunkt. Nach dem Umzug fei-
erten 435 Schützen und Musiker im Schüt-
zenhaus einen zünftigen Kommers, so wie es 
die Gäste von Scharnebeck gewohnt sind. Die 

schwülwarme Luft ließ den Schweiß 
ordentlich rinnen, was jedoch der 
Feststimmung keinen Abbruch tat. 

Beim Kinderschützenfest am 
Pfingstmontag strahlte wieder die 
Sonne und holte viele Kinder, Eltern 
und Großeltern auf den Schützenplatz. 
Damenleiterin Dagmar Witt hatte mit 
Ihren Damen wieder ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt, so dass 
alle Kinder ihren Spaß hatten. Gegen 
16:00 Uhr wurden die neuen Kinder-
majestäten proklamiert. Das Tauben-
stechen gewannen Leonie Winkler und 
Raphael Gleditzsch als neue Minikö-
nige. Sieger des Lichtpunktschießens 
wurden Sebastian Tonn und Samantha 
Hoffmann. Das Luftgewehrschießen 
gewannen Vorjahressieger Niclas Un-

ger und Elisa Zieseniss als neue Scharnebecker 
Schülerkönige - damit ist das Königs-Team für 
das Schützenjahr 2014/15 komplett. 

 [ G. Druckenbrodt ]

Fahrschule

Zertifizierter Bildungsträger nach AZAV 
Fahrschule aller Klassen

EU-Berufskraftfahrerausbildung

Julius-Leber-Straße 4 • 21337 Lüneburg • Tel. 04131 54184

Wandelfeld 8a • 21407 Deutsch Evern • Tel. 04131 721771

Bardowicker Strasse 21 • 21379 Scharnebeck • Tel. 04136 913444

www.fahrschule-aksoy.de

A K S O Y

 
 
 
   
 

 
 
   
 

 

 

Heiko  Ahrens 
Heizung - Sanitär 
Sülbecker Weg  2 
21379     Rullstorf 
 
- Gasanlagen 
- Ölanlagen 
- Holzvergaser / Pellet 
- Badsanierungen 
 
Tel. 04136 / 900686 
Fax 04136 / 900687 
Ahrens-Heiko@t-online.de 
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Von links nach rechts: Dagmar Witt, Schützenkönig Thomas Knaack und die Mini-
Könige vom Vogelstechen Raphael Gleditzsch, Leonie Winkler, die Kinderkönige 
vom Lichtpunktschießen Samantha Hoffmann, Sebastian Tonn, Schülerkönige 
vom Luftgewehrschießen Elisa Zieseniss und  Niclas Unger, der auch im letzten 
Jahr Schülerkönig war, rechts außen Damenkönigin Anette Kauzner
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Grundstückseigentümer in Scharnebeck können sich 
etwas reicher fühlen

Die niedrigen Baugeldzinsen führen zu ei-
ner spürbaren Nachfrage am Grundstücks-
markt und zu tendenziell steigenden Preisen 
für Baugrundstücke und Immobilien. Dieser 
Trend ist auch in der Samtgemeinde Scharne-
beck zu verzeichnen, wobei die Auswirkungen 
hier deutlich moderater sind als in Lüneburg 
oder der Nachbargemeinde Adendorf. Zu die-
ser Feststellung kommt der Immobilien-Sach-
verständige Andreas Büchse aus Scharnebeck.

Die Daten basieren auf Bodenrichtwerten, 
die vom Gutachterausschuss für Grundstücks-
werte aus Grundstückskaufverträgen statis-
tisch ausgewertet wurden und in jährlichen 
Berichten und im Internet veröffentlicht wer-
den. Der Bodenrichtwert bezieht sich dabei 
auf ein idealisiertes Richtwertgrundstück mit 
definierter Größe und Nutzung. Aus diesem 
Richtwert kann der individuelle Grundstücks-
wert abgeleitet werden, indem eine Anpas-
sung in Bezug auf die tatsächliche Größe des 
Bewertungsgrundstücks, dessen Lage und Be-
schaffenheit oder Nutzung erfolgt.

In die Kaufpreissammlung und statistische 
Auswertung fließen nicht nur die Preise von 
Baugrundstücken ein, sondern auch die antei-
ligen Grundstückswerte von bebauten Grund-
stücken. Insbesondere bei älteren Immobilien 
kann der Bodenwert auch deutlich unter dem 
Richtwert liegen, da Alter und Zustand des 
Hauses einen wesentlichen Einfluss auf den 
Verkehrswert haben.

Der deutliche Anstieg der Bodenrichtwerte 
in Scharnebeck in den Jahren 2007 bis 2010 
wurde durch das Neubaugebiet Lünebur-
ger Straße begünstigt. Hier hat die SEB eine 
große Zahl von Baugrundstücken zu Preisen 
zwischen 120 und 130 Euro verkauft. Dies 

führte für die Gemeinde Scharnebeck zu ei-
nem Anstieg der Bodenrichtwerte um 25 % in 
einem Zeitraum von vier Jahren. Dieser Trend 
hat sich inzwischen wieder etwas abgeflacht 
und seit 2011 auf einem Niveau von 105 Euro/
m² stabilisiert.

In anderen Mitgliedsgemeinden sind die 
Bodenrichtwerte in den letzten Jahren deut-
lich angestiegen. Die größte Steigerung ver-
zeichnete Hohnstorf mit 20 % innerhalb von 
zwei Jahren, gefolgt von Brietlingen (18 %) 
und Artlenburg (16 %). Die Wertentwicklun-
gen in Echem und Rullstorf lagen in diesem 
Zeitraum bei 11 %, gefolgt von Hittbergen  
(9 %) und Lüdersburg (7 %). 

Die Entwicklung der Bodenrichtwerte ist 
hierbei auch ein wesentlicher Gradmesser für 
die Wertentwicklung von Wohnhäusern. Ne-
ben der örtlichen Infrastruktur mit Schulen, 
Kindergärten und Freizeitangeboten sowie der 
Verkehrsanbindung hat hierbei die Entfernung 
nach Lüneburg einen wesentlichen Einfluss 
auf  das Preisniveau. 

Wichtige Faktoren sind auch die Größe des 
Grundstücks, das Alter und die Wohnfläche 
des Hauses sowie dessen Ausstattung und 
Qualität.

Da jede Immobilie unterschiedliche Eigen-
schaften aufweist, kann man erst durch eine 
individuelle und fachkundige Begutachtung 
Aufschluss über den Wert seiner Immobilie 
erhalten. Wie bei der Wahl seines Arztes ist 
es hierbei ratsam, sich vertrauensvoll an ei-
nen erfahrenen und kompetenten Experten 
zu wenden, der den lokalen Immobilienmarkt 
kennt und die individuellen Anforderungen 
berücksichtigen kann.

 [ Andreas Büchse ]

ImmoWertService

Andreas Büchse 
Diplom-Sachverständiger (DIA)

 für die Bewertung von bebauten und unbebauten 

Grundstücken, für Mieten und Pachten 

und für Schäden an Gebäuden

Im Oelkamp 9       21379 Scharnebeck
Telefon    04136 - 911 99 65
Mobil       0174 - 52 62 767
www. immowertservice.de

Ich unterstütze Sie kompetent, zuverlässig und 
neutral bei der Wertermittlung von Immobilien 

Ÿ Ankaufsberatung mit Besichtigung,  
Untersuchung auf Bauschäden und Baumängel 

Ÿ Verkaufsberatung mit Wertgutachten und Strategien 
zur optimalen Vermarktung

Ÿ Bewertung in Familiengelegenheiten bei Schenkung, 
Ehescheidung, Übertragung oder Erbschaft

Ÿ Gutachten in Mietsachen

Ÿ Bewertung von Schäden an Gebäuden 

Besuchen Sie meine Webseite - 

                                                 oder rufen Sie einfach an!

Wertermittlung 

Im Oelkamp 9 Telefon 04136 - 911 99 65
21379 Scharnebeck Mobil 0174 -   526 27 67
Mail  buechse@immowertservice.de Web  www.immowertservice.de

Anzeige

Sommerferienprogramm 
2014 

Langeweile in den Sommerferien? Das muss 
nicht sein! Die Gemeinde Scharnebeck hat 
sich für die Zeit vom 31. Juli bis 29. August ein 
tolles Veranstaltungs- und Fahrtenprogramm 
für  Euch Kinder und Jugendliche aus der Ge-
meinde ausgedacht. 

Neben vielen bunten und abwechslungs-
reichen Aktionen in und am Jugendzentrum 
stehen verschiedene Fahrten zur Auswahl, die 
Euch zu Zielen bringen, zu denen Ihr schon 
immer einmal wolltet.

Wie wäre es mit einem Besuch in 
Hagenbeck‘s Tierpark in Hamburg am Mitt-
woch, 6. August, oder einem Besuch der Karl 
May Festspiele in Bad Segeberg zum Klassi-
ker  „Unter Geiern“ am Samstag, 9. August? 
Viele weitere Attraktionen warten auf Euch: 
Serengeti-Park, Heidepark, Wildpark Schwar-
ze Berge, Phaeno Center Wolfsburg sind nur 
einige davon.
Lust, dabei zu sein? Dann melden Euch die 
Eltern im Jugendzentrum Scharnebeck, Bar-
dowicker Straße 2, 21379 Scharnebeck, Tel. 
04136  8948 an. Bitte unbedingt die Anmel-
defristen berücksichtigen. Das komplette Pro-
gramm sowie alle notwendigen Informationen 
finden sich auf der Seite http://jugendzent-
rumscharnebeck.de.tl/Ferienprogramm. 

Sollten noch freie Plätze vorhanden sein, 
können diese von Kindern aus den anderen 
Gemeinden der Samtgemeinde belegt werden.

 [ Heike Müller ]

Der DRK Ortsverein Hohnstorf 
informiert

06.07., 15:00 Uhr, „Zauberflöte“, Stadttheater 
Lüneburg. Anmeldung: E. Lemke , Tel. 04139 
68085.
11.07., 14:00 Uhr, Spielnachmittag, Fährhaus.
17.08., 15:00 Uhr, Sommersingen Gemeinde-
haus, mit kleiner Andacht und Kaffee/Kuchen.
08.08., 14:00 Uhr, Spielnachmittag, Fährhaus
26.08. Ausfahrt mit dem DRK nach Ludwigs-
lust und Schechow Einzelheiten werden noch 
veröffentlicht.
08.09., 15:00 Uhr, Wir bleiben in Schwung, 
Gemeindehaus.
12.09., 14:00 Uhr, Spielnachmittag, Fährhaus

Jeden Mittwoch von 10:00 bis 11:30 Uhr  
Schmökerecke im Gemeindehaus. Hier kann 
man klönen, Kaffee trinken, Bücher ausleihen 
und im „eine Weltladen“ einkaufen.

Jeden Donnerstag ist Chorprobe von 16:00 
- 18:00 Uhr im Gemeindehaus. Wir freuen uns 
über eifrige Mitsänger.
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Gärtnerei und Floristik
Koch / Gürtler
Am Walde 4 · 21379 Boltersen
Tel. 04136 / 299
Schulweg 1 (am Friedhof) · 21379 Scharnebeck
Tel. 04136 / 7194

•	Stauden

•	Sommerblumensträuße

•	Erde aus eigener Produktion

•	Grabpflege

•	Fleurop-Service 

Maurer-, Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten
Feldstraße 8 · 21380 Artlenburg

Telefon (0 41 39) 71 28 · Fax (0 41 39) 62 02
Planung · Sanierungs- und Feuchtigkeitsschäden

Bauunternehmen Günter HeinatzBauunternehmen Günter Heinatz

Neues Zugpferd im Vorstand des Windmühlenvereins
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Zentraler Tagesordnungs-
punkt der Mitgliederversamm-
lung des Windmühlenvereins 
Artlenburg am 8. Mai 2014 wa-
ren die Vorstandswahlen.

Zunächst aber verlas der 
Schriftführer Dieter Schaubs das 
Protokoll der letzten Versamm-
lung, das einstimmig genehmigt 
wurde. Dann legte der bisherige 
Vorstand Rechenschaft ab über 
das vergangene Jahr. Schatz-
meisterin Hanna Brügmann 
konnte berichten, dass der Kas-
senstand im Plus geblieben sei, 
obwohl einige größere Ausga-
ben für die Renovierung des 
alten Mühlen-LKW kräftig zu Buche schlugen 
und die Einnahmen aus dem Mühlentag we-
gen des schlechten Wetters weniger brachten 
als erhofft. Die Kassenprüfer konnten eine 
einwandfreie Kassenführung bestätigen und 
beantragten Entlastung für Schatzmeisterin 
und den gesamten Vorstand, die von den Mit-
gliedern einstimmig erteilt wurde.

Bei den anschließenden Vorstandswahlen 
gab es die gewohnten Wiederwahlen des be-
währten Teams: Rolf Twesten als 1. Vorsitzen-
der und Hanna Brügmann als Schatzmeisterin 
wurden einstimmig wieder gewählt. Beide 
sind als Gründungsmitglieder seit Bestehen 
des Vereins 18 Jahre im Amt. Auch Dieter 
Schaubs als 2. stellvertretender Vorsitzender 
und Schriftwart wurde einstimmig im Amt 
bestätigt. Nur die bisherige 1. Stellvertrete-
rin und Pressewartin, Karin-Ose Röckseisen, 
stellte sich nicht zur Wahl und hatte auch 
gleich einen Vorschlag für einen nach ihren 
Worten vorzüglichen Nachfolger parat: Peter 
Thiele, der in den vergangenen Jahren viel 
für den Verein geleistet habe, unter anderem 
mit großem Engagement bei der Renovierung 
des LKW im Einsatz sei und die attraktive 
Oldtimer-Schau zum Mühlentag angeschoben 
habe. Er wurde einstimmig als neues Zugpferd 
in den Vorstand gewählt, und die scheidende 
2. Vorsitzende versprach, weiterhin ihre be-
liebten „Mühlentorten“ zu spenden und bei 
Engpässen auszuhelfen.

Als Kassenprüferin wurden Birgit Röhr für 
eine weitere Amtsperiode wieder gewählt und 
Walter Behr als neuer Kassenprüfer einstim-
mig berufen. Auch der bisherige Festausschuss 
wurde einstimmig bestätigt.

Die anschließende Beratung über die Ak-
tivitäten in 2014 ging zügig über die Bühne, 
da Vorstand und Festausschuss über fundierte 
Erfahrung verfügen. Am traditionellen Müh-
lentag am Pfingstmontag (9.6.2014) werden 
Führungen durch die Mühle, Imbiss und Kaffee 
und Kuchen in der Mühle angeboten, auf der 
angrenzenden Wiese die Oldtimer-Schau mit 

Teilemarkt. Zum Erntedankfest am 5. Oktober 
2014 steigt dann das 18. Windmühlenfest, 
wie gewohnt mit Gottesdienst, Life-Musik, 
Vorführungen, Spielen, Rundfahrten und Speis 
und Trank. Wenn alles klappt, wird der frisch 
renovierte Mühlen-LKW, ein seltener alter 
Hanomag, an diesem Tag erstmals vorgeführt.

 [ Karin Ose Röckseisen ]

Der Mühlenvorstand v.l. Schatzmeisterin Hanna Brügmann, 2. stellvertr. 
Vorsitzender und Schriftwart Dieter Schaubs, neuer stellvertr. Vorsitzender 
Peter Thiele, die ausscheidende stellv. Vors. Karin-Ose Röckseisen, 1. Vor-
sitzender Rolf Twesten

SV Scharnebeck
Turnabteilung sucht Traine-

rInnen und ÜbungsleiterInnen
Der Neubau der 80 m² großen Sport- und 

Übungshalle der SVS steht kurz vor seiner 
Vollendung.

Deshalb sucht die Turnabteilung ab Herbst 
engagierte Kräfte, die sich mit mit neuen Kur-
sen - gerne auch am Vormittag - in das viel-
seitige Angebot des Vereins einfügen möch-
ten. Anfragen an Andrea Paepke, Tel. 04136 
3439030, E-Mail: turnabteilung@sv-scharn-
beck.de.

Familienfest am Inselsee
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Zum jährlichen Familienfest am Inselsee 
lädt der Förderkreis Inselsee e.V. wieder kurz 
vor den Sommerferien ein: Am Sonntag, dem 
20. Juli von 14 – 18 Uhr. Wie in jedem Jahr 
wird ein neuer Sandberg aufgeschüttet für 
den traditionellen Sandkunst-Wettbewerb 
für Jung und Alt mit vielen schönen Prei-
sen. Außerdem gibt es Spiele im Wasser und 
am Strand – unter anderem Beachvolleyball, 
Tauziehen, Riesen-Dosenwerfen, Schwimm-
flossen-Weitwurf, Torwand-Schießen und 
Wasser-Hindernislaufen. Schwimmtiere und 
-flossen können ausgeliehen werden. Kinder 
dürfen gern ihre überschüssigen Spielsachen 
beim Flohmarkt anbieten - einfach eine Decke 
mitbringen und mitmachen.

Geländewart Gerhard Budde nimmt Gäste 
mit auf eine Bootsfahrt um die Insel, vorbei an 
der Burg der Biber, die seit einigen Jahren am 
See wohnen. Vielleicht gelingt es ihm auch, 
die dicken Karpfen im See zu einem „Maul-
ball-Spiel“ zu animieren – die Tore hält er pa-
rat, aber frei lebende Tiere machen keinen Zir-
kus auf Kommando. Für Speis und Trank sorgt 
Ehepaar Aytan im Kiosk.

Nach den Spielen wird gemeinsam gegrillt 
an der großen Feuerstelle vor dem Gebäude 
– das Grillfleisch sollte jeder für sich selbst 
mitbringen – Baguettes und Stockbrot für die 
Kinder hält der Verein bereit. Der Vorstand 
hofft, dass viele Vereinsmitglieder diese Ge-
legenheit zu einem geselligen Beisammensein 
nutzen – fehlt nur noch gutes Wetter für viele 
fröhliche Gäste.

 [ Karin Ose Röckseisen ]
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Restaurant
Hotel Europa - Hotel & Restaurant • Adendorfer Straße 38 • 21379 Scharnebeck
Telefon: (04136)  913 407 - 0 • E-Mail: info@hoteleuropa.de • www.hoteleuropa.de

Wir sind für Sie da…

Tag des offenen Denkmals am 14. September 2014
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V. l.: Eberhard Wünsch, Christian Krohn, Willi Sgodzaj, Joachim Pflü-
cker, Pastor Johannes Link 

Führungen rund um die St.-Ma-
rien-Kirche Scharnebeck, koordi-
niert durch die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz, finden am 14. 
September 2014 bundesweit beim 
Tag des offenen Denkmals statt, in 
Deutschland übrigens zum 22. Mal.

Seinen Ursprung hat der Tag in 
Frankreich, dort 1984 erstmals ver-
anstaltet, ist er seitdem ein voller 
Erfolg. 1991 rief der Europarat die 
„European Heritage Days“ ins Le-
ben.  2013 luden bundesweit in 
rund 2.500 Städten und Gemeinden 
7.500 Kulturdenkmale zum Besuch 
ein.

Die St.-Marien-Kirche Schar-
nebeck  wurde dieses Jahr offiziell zum Tag 
des offenen Denkmals am 14. September an-
gemeldet und nimmt teil.  Unterstützt durch 
den Verein für Heimatkunde im Raum Schar-
nebeck wird es in der Zeit von 11:30-18:00 
Uhr Führungen rund um die Kirche geben. Die 

Besucher werden von Herrn Krohn und Herrn  
Pflücker etwas erfahren über die Zeit von 
1253-1531, als es in Scharnebeck ein Zisterzi-
enserkloster gab und welche Reste davon, wie 
z. B. das Chorgestühl oder die Marienskulptur, 
heute noch zu sehen sind. 1531 wurde das 

Kloster im Rahmen der Reformation an den 
Landesherrn übergeben und seitdem ist die 
St.-Marien-Kirche eine ev.-luth. Kirche. Was es 
in der Kirche zu sehen und zu bestaunen gibt, 
darüber wird Dr. Rausch in seiner Führung er-
zählen. Der Organist, Herr Scharnhop, wird die 
Orgel mit dem Orgelprospekt von 1754 erklin-
gen lassen und manches Wissenswerte über 
die Orgel berichten können. Herr Sgodzaj wird 
bei einer Turmführung zum Turmuhrwerk von 
1908 und der Glockenstube mit den Glocken 
von 1525, 1607 und 1772 manche interessan-
te  Begebenheiten zu erzählen wissen.

Führungen am 14.09. um 12, 14 und 16 Uhr, 
Orgelführungen von 11:30 - 17:30 Uhr. Kon-
takt und Informationen über W. Sgodzaj vom 
Verein für Heimatkunde in Scharnebeck, Tel. 
04136-1528, e-mail: w.sgodzaj@heimatkun-
deverein-scharnebeck.de. Ab August finden 
Sie die Programme aller bundesweiten Teil-
nehmer am Tag des offenen Denkmals unter 
www.tag-des-offenen-denkmals.de.

 [ W. Sgodzaj ]

 Tourismus, Regionalentwicklung & Wirtschaftsföderung
Termine für das Jahr 2014 in der Samt-

gemeinde Scharnebeck:
2. August Sommerfest am Reihersee
9. August Weinfest
12. Oktober Kartoffelfest
7. Dezember Weihnachtsmarkt
Neue Radwanderkarte 
Endlich ist sie da, die neu  aufgelegte Rad-

wanderkarte der Samtgemeinde Scharnebeck. 
Schlanker im Format bietet sie Interessierten 
eine abwechslungsreiche Naturlandschaft 
zwischen Elbe und Geest. 

Neue Bürgerinfo
Die neue Bürgerinfo präsentiert sich vielfäl-

tig auf 45-Seiten mit viel Interessantem und 
Wissenswertem über die Samtgemeinde und 
ihre acht Mitgliedsgemeinden. Neben der Vor-
stellung der einzelnen Gemeinden erhält der 
Bürger eine Übersicht  über Anlaufstellen in 
der Samtgemeindeverwaltung. Kontaktdaten 
von  Vereinen und Institutionen sollen den 
Bürgerinnen und Bürgern  einen umfassenden 
Überblick über das geben, was die Samtge-
meinde Scharnebeck zu bieten hat – reichlich 
Ausflugsziele und eine Menge Sehenswür-
digkeiten. Das reicht von den Angeboten von 
Sport- und Freizeitmöglichkeiten, über die 
Adressen von Kindertagesstätten oder Senio-

reneinrichtungen bis hin zu den touristischen 
Angeboten in der Region. Diese Broschüre 
dient auf schnelle und kompakte Weise als 
nützlicher Helfer für den täglichen Gebrauch.

Neue Ansprechpartnerin in der Stabstelle 
Fremdenverkehr/Tourismus

Mit dieser Ausgabe möchten wir Ihnen Frau 
Claudia Sandow vorstellen. Sie ist seit Anfang 
Mai Ihre neue Ansprechpartnerin der Stab-
stelle Fremdenverkehr und Tourismus für die 
Samtgemeinde Scharnebeck

Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich 
gerne: Touristeninformation der Samtgemein-
de Scharnebeck, Marktplatz 1, 21379 Schar-
nebeck, Tel. 04136 907-21, Mail: sandow@
scharnebeck.de, www.scharnebeck.de.

Neuer Stand der Touristeninfo am 
Schiffshebewerk 

Ebenfalls neu ist seit Mitte Mai die Außen-
stelle der Touristeninformation der SG Schar-
nebeck am Schiffshebewerk. Dort begrüßen 
sie Frau Margret Gruske und Frau Daniela 
Horn täglich in der Zeit  von 11:00 bis 17:00 
Uhr. Sollten auch Sie einmal Gäste aus Nah 
und Fern haben, dann schauen Sie gerne vor-
bei. Wir helfen Ihnen bei einer Unterkunftssu-
che oder planen mit Ihnen Ausflüge für einen 
unvergesslichen Aufenthalt. 

Veranstaltungen 2014 melden
Besucher und Bürger der Urlaubsregion 

Scharnebeck wollen aktuell wissen, wann, 
was, wie und wo in Scharnebeck und Umge-
bung los ist. Damit der Veranstaltungskalen-
der möglichst aktuell und vollständig ist, bit-
ten wir Sie uns Ihre Veranstaltungen für das 
Jahr 2014/2015 zu melden.

Touristeninformation der Samtgemeinde 
Scharnebeck

Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck
Tel. 04136 907-21
Mail: sandow@scharnebeck.de
www.scharnebeck.de

Tag des offenen Feuerwehr-
hauses in Brietlingen

Am Sonnabend, den 19. Juli 2014 findet von 
11 - 17 Uhr am Feuerwehrhaus Brietlingen ein 
Tag der offenen Tür statt. Jedermann ist ein-
geladen, sich den An- und Umbau des Hauses 
anzuschauen und sich über die Tätigkeiten der 
Feuerwehr zu informieren. Es wird Vorführun-
gen und ein Kinderprogramm geben und auch 
für Imbiss und Getränke ist gesorgt.

 [ Claudia Sandow ]
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Jugendfeuerwehrwart erhält Auszeichnung der Niedersächsischen Jugendfeuerwehr

Seniorenausflug am 1. Juli 

Der Leiter der Jugendfeuerwehr Hohnstorf/
Elbe, Stephan Meyer, wurde auf dem Kreisju-
gendfeuerwehrtag in Dahlenburg vom Kreis-
jugendfeuerwehrwart Stefan Schulz mit der 
Florianmedaille der Niedersächsischen Ju-
gendfeuerwehr ausgezeichnet. Die Florianme-
daille wird verliehen „in dankbarer Anerken-
nung der Verdienste um den Aufbau und die 
Förderung der Jugendfeuerwehren im Landes-
feuerwehrverband Niedersachsen“. Stephan 
Meyer, selbst einst Mitglied der Hohnstorfer 
Jugendfeuerwehr, engagiert sich sehr für die 
Integration neuer Mitglieder, egal ob sie aus 
der Kinderfeuerwehr oder als „Quereinsteiger“ 
in die Jugendfeuerwehr eintreten. Weiterhin 
hat er maßgeblich dazu beigetragen, dass die 
Jugendfeuerwehr zeitweise über 60 Jugend-

feuerwehrmitglieder hatte. 
Zum Jugendfeuerwehrdienst treffen sich 

die Jugendlichen und ihr Jugendfeuerwehr-
wart sowie die Betreuer immer freitags um 18 
Uhr. Die Jugendfeuerwehrdienste dauern 1 ½ 
Stunden. Diese Dienste werden durch Stephan 
Meyer und seine Betreuer akribisch vorberei-
tet, denn „nichts ist schlimmer als unvorbe-
reitet in den Dienst zu gehen“, erzählt der Ju-
gendfeuerwehrwart. „Vorbereitung, Vernunft 
und Abwechslung sowie Gleichbehandlung 
aller Jugendlichen, egal ob Mädchen oder 
Junge, egal ob 10 Jahre oder 17 Jahre alt, sind 
mir sehr wichtig. Diese Kriterien erwarte ich 
auch von unseren Betreuern“, berichtet Ste-
phan Meyer. Dieses Konzept zahlt sich aus. 
Zwar zählt die Jugendfeuerwehr Hohnstorf/

Elbe zurzeit nur knapp 30 Jugendfeuerwehr-
mitglieder, ist damit jedoch die mitglieder-
reichste Jugendfeuerwehr der Samtgemeinde 
Scharnebeck. „Trotzdem ist es wichtig, immer 
Werbung für die Jugendfeuerwehr zu machen 
und die Jugendlichen im Dorf anzusprechen 
und zu ermutigen, zum Jugendfeuerwehr-
dienst zu kommen. Weiterhin sollten unsere 
Betreuer und ich auf das richtige Verhalten in 
der Öffentlichkeit achten“, sagt der Leiter der 
Jugendfeuerwehr.

Erfolgreich ist die Jugendfeuerwehr eben-
falls. Auf dem Kreisjugendfeuerwehrtag in 
Dahlenburg erreichte die Gruppe „Hohnstorf 
I“ in der Disziplin „Bundeswettbewerb“ den 4. 
Platz. In der Kategorie „Spiele ohne Grenzen“ 
belegte die Gruppe den 6. Platz und qualifi-
zierte sich damit für den Bezirksentscheid 
„Spiele ohne Grenzen“ im September in Vah-
rendorf, Landkreis Harburg. „Das ist eine groß-
artige Leistung unserer Jugendlichen“, freut 
sich Stephan Meyer. „Die Jugendlichen haben 
sehr gut zusammen gearbeitet. Die große Ak-
zeptanz der Jugendlichen und das tolle „Mit-
einander“ hat zum Erfolg geführt.“

Wenn Du auch Lust hast auf eine tolle Ge-
meinschaft, Feuerwehrtechnik, viel Spaß und 
gemeinsame Ausflüge schaue gerne bei der 
Jugendfeuerwehr Hohnstorf/Elbe oder der Ju-
gendfeuerwehr in Deinem Ort vorbei. Weitere 
Informationen unter www.sgjf.de oder www.
scharnebeck.de.  

[ Natascha Brassat ]
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Jugendfeuerwehr Hohnstorf

Einen bunten Tag erlebten ca. 300 Senioren der Samtgemeinde Scharnebeck in Begleitung von Samtgemeindebürgermeister Laars Gerstenkorn (hockend) auf der diesjährigen Seniorenfahrt ans Steinhuder 
Meer. Bei ausgelassener Stimmung und fast gutem Wetter ging es per Schiff  zur Insel Wilhelmstein mit anschließendem Besuch einer Heidelbeerplantage
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Ihr ACHTfach! wird kostenlos 
an sämtliche Haushalte in der 

Samtgemeinde verteilt

Viel los beim Waldkindergarten Artlenburg
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1…2…3…Ein Spaziergang durch den Zah-
lenwald! Unsere kleinen und großen Wald-
piraten lernen spielerisch die Zahlen kennen. 
Es werden Stationen aufgebaut, an denen die 
Kinder Steine, Blätter und andere Waldmate-
rialen zählen und addieren müssen.

Auch der Wald wird spielerisch entdeckt. 
Bei Spaziergängen und kleineren Er-
kundungstouren entdecken die Kinder 
viele interessante Dinge. Wie neulich 
ein Amselnest und sogar ein Spatzen-
nest. Und gleich sind die Kinder mit 
ihren Fragen nicht mehr zu stoppen! 
– Wer wohnt da drin – welche Eier 
gehören zu welchem Vogel – welche 
Farbe haben sie – und vieles mehr.

Mit großer Spannung begrüßten die 
Kinder des Waldkindergartens Ernst 
Heling aus Bad Bevensen, der Bot-
schafter der Deutschen Wildtierstif-
tung, der die „Janosch Spatzenkiste“ 
mitbrachte. Ein Handbuch mit vielen 
Arbeitsblättern sowie Poster, Präpe-
rate, Vogelbestimmungsbücher, Noten 
für Spatzenlieder, eine Handpuppe, ein echtes 
Vogelnest und Samentüten für Futterpflan-
zen erwartete die Kinder. Ein mitgebrachtes 
Vogelreihenhaus wurde am Bauwagen des 
Waldkindergartens angebracht und wird nun 
ständig beobachtet, damit der Einzug nicht 
verpasst wird.

Das Thema Wolle wurde gemeinsam mit 
dem Wichtelhof aus Bütlingen spielerisch 
durch Wolle waschen, färben und filzen den 
Kindern näher gebracht. 

Unseren Tag der offenen Tür 2014 haben wir 
bei herrlichem Wetter gemeinsam mit vielen 
Interessenten, Oma und Opa, Freunden und 
Verwandten verbracht. Bei Kaffee und Kuchen 
konnten die Erwachsenen die Magie des Wal-
des kennenlernen und interessante Gesprä-

che führen. Die Kinder hatten bei vielen ver-
schiedenen Aktionspunkten im Wald sehr viel 
Freude. Es wurden z. B. Schüttelbilder, kleine 
Handtrommeln gebastelt und einen Kinder-
Seil-Fahrstuhl für die ganz mutigen gab es. 
Auch im nächsten Jahr wird es wieder einen 
Tag der offenen Tür geben.

Wer nun neugierig auf den Wald geworden 
ist, der kann gern einen Schnuppervormittag 
bei uns im Wald verbringen. Ab Sommer 2014 
sind noch wenige Plätze frei! Ansprechpartner 
sind Kathrin Sarau (1. Vorsitzende) unter Tel. 
0176 23340817 oder Mirko Massmann (Er-
zieher) unter Tel. 0170 2433178 oder schreibt 
uns einfach eine E-Mail unter info@diewald-
piraten.de

Nähere Informationen findet ihr auch auf 
unserer Homepage www.diewaldpiraten.de.

Neu ist eine Mittags- und Nachmittagsbe-
treuung nach dem Waldkindergarten in Ko-
operation mit einer Tagesmutter nach Abspra-
che möglich. Sprecht uns an!

Ahoi und schöne Sommerzeit wünschen 
euch eure Waldpiraten!         [ Kathrin Sarau ]

Für die kleinen Piraten gibt es im Wald immer etwas Neues zu ent-
decken

Beim STV Artlenburg 
startet die Tennissaison

Zur neuen Tennissaison genügt erstmals die 
einfache Mitgliedschaft beim STV, um bei uns 
Tennis zu spielen, denn seit diesem Jahr ist der 
Zusatzbeitrag weggefallen.

Wir erhoffen uns neue interessierte Mit-
spielerinnen und Mitspieler. Jedermann und 
-frau ist herzlich eingeladen zum Schnuppern. 
Kommt einfach vorbei oder ruft uns an - wir 
haben immer einen Leihschläger und Bälle pa-
rat. Rückfragen jederzeit gerne unter Telefon 
032121495250.

 [ NN ]

STV Artlenburg sucht
STV Artlenburg sucht Schiedsrichter, Ju-

gendliche und Erwachsene. Bereits im Juli 
gibt es die nächsten Schiedsrichterlehrgänge, 
zu denen wir neue Schiedsrichteranwärter 
gerne anmelden wollen. Kosten und Schieds-
richtertrikot werden wir nach erfolgreichem 
Lehrgang gerne tragen.

Rückfragen jederzeit gerne unter Telefon 
032121495250. 

 [ NN ]
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Vorlagen wird das Copyright beim Auftraggeber vorausgesetzt.

Die nächste Ausgabe (Nr. 8)
erscheint am 17. Oktober 2014
Redaktionsschluss der Ausgabe 

ist der 19. September 2014
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bis 31.07.: CDs, Hörbücher, Spiele und DVDs können hier den Besitzer 
wechseln, zur üblichen Öffnungszeit, in der Kreisbibliothek Lüneburg, Tel. 
04136 912999

17.07., Donnerstag: Schiffausflug nach Hamburg, um Anmeldung wird 
gebeten, Personenschifffahrt Jürgen Wilcke, Tel. 04139 6285

17.07., Donnerstag, ab 19:30 Uhr: Grundschule Hohnstorf, Side by Side in 
die Welt, Sommerliche und musikalische Überraschung, Tel. 04136 9070

19.07., Samstag, Fahrt zum Auslaufen der Queen Mary 2, um Anmeldung 
wird gebeten, Personenschifffahrt Jürgen Wilcke, Tel. 04139 6285

19.07., Samstag: Gemeinde Hohnstorf, Dorffest in Hohnstorf/Elbe, 40 
Jahre Gebietsreform Sassendorf-Hohnstorf, André Feit, Tel. 04139 6561

19.07., Samstag, 11:00 - 17:00 Uhr: Brietlingen, Feuerwehrhaus, Tag der 
offenen Tür

20.7., Sonntag: Samtgemeinde Feuerwehrtag in Hittbergen

20.07., Sonntag, ab 14:00-18:00 Uhr: Förderkreis Inselsee Scharnebeck, 
Familienfest am Inselsee, Karin-Ose Röckseisen, Tel. 04136 910077

25.07. - 27.07., Freitag - Sonntag, Schützenverein Echem und Umg. e.V, 
Schützenfest Echem, Laars Gerstenkorn, Tel. 04139 695707

27.07., Sonntag: Fischmarktfahrt nach Hamburg, um Anmeldung wird 
gebeten, Personenschifffahrt Jürgen Wilcke, Tel. 04139 6285

01.08., Freitag: Landfrauen Lüdersburg/ Jürgenstorf, Hafenrundfahrt, 
Treffen am Anlegeer Hoopte „Blaue-Nächte Feuerwerk“, Anita Viedt, Tel. 
04139 68108

01.08. - 03.08., Freitag - Sonntag: Cruise Days, Fahrt zum Hamburg Blue 
Port, um Anmeldung wird gebeten, Personenschifffahrt Jürgen Wilcke, Tel. 
04139 62 85

02.08., Samstag, 15:00 - 23:00 Uhr: Verkehrsverein Samtgemeinde Schar-
nebeck e. V., Sommerfest am Reihersee, Tel. 04136 907 21

08.08., Freitag, ab 09:00 Uhr: DRK OV Hittbergen, Gemeinsames Frühstück 
im Feuerwehrhaus Barförde, Emil Höltig, Tel. 04139 68515

09.08., Samstag, 17:00 - 23:00 Uhr, Verkehrsverein Samtgemeinde Schar-
nebeck e. V., Weinfest auf dem Scharnebecker Marktplatz, Claudia Sandow, 
Tel. 04136 90721

10.08., Sonntag, Gemeinde Hohnstorf, Elbebadetag, André Feit, Tel. 04139 
6561

14.08., Donnerstag, Schiffsausflug nach Hamburg, um Anmeldung wird 
gebeten, Personenschifffahrt Jürgen Wilcke, Tel. 04139 6285

16.08. - 17.08., Samstag - Sonntag: Schützenfest Artlenburg

16.08., Samstag, ab 19:00 Uhr, Sozialverband Ortsverband Scharnebeck, 
Grillabend in Röhr‘s Scheune, in Hittbergen

28.08., Donnerstag: „mare balticum“ Orgelkonzert mit Wolfgang Karius, 
ab 17:30 Uhr Kurzeinführung in die Besonderheiten der Barockorgel und 
der Bachtemperatur, Konzert ab 18 Uhr, in der Barockorgel Scharnebeck 
Marienkirche, Aachen Orgelmusik von Komponisten rund um die Ostsee 

30.08., Samstag, ab 20:00 Uhr: Alphornklänge an der Elbe, Elbbühne, 
21522 Hohnstorf/Elbe

01.09. - 07.09., Montag - Sonntag: Gospel Train Workshop 2014 Janice 
Harrington, für jeden der gerne singt, Anmeldung unter www.janice-har-
rington.com/en/register

04.09., Donnerstag, ab 09:00 Uhr: DRK OV Hittbergen, Gemeinsames Früh-
stück im Feuerwehrhaus Barförde, Emil Höltig, Tel. 04139 68515

05. - 07.09., Freitag - Sonntag: Schützenfest Brietlingen, Michael Detje, 
Tel. 04133 3613

07.09., Sonntag: Fischmarktfahrt nach Hamburg, um Anmeldung wird 
gebeten, Personenschifffahrt Jürgen Wilcke, Tel. 04139 62 85

12.09., Freitag, ab 16:00 Uhr: Kulturboden Scharnebeck, Ausstellung von 
Peter K. F. Krüger, Anton Bröring, Tel. 04136 8777

Termine in der Samtgemeinde Scharnebeck Juli - Oktober 2014

VV August

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Claudia Sandow, Tel 04136 907-21, sandow@scharnebeck.de

VV Juli

VV September

VV Regelmäßige Veranstaltungen

18.09., Donnerstag: Landfrauen Artlenburg/Avendorf, und DRK, DIA  
Vortrag über „Südafrika“, Schützenhof Artlenburg , Monika Eckert, Tel. 
04139 76367

21.09., Sonntag:  „Bach trifft Minimalismus“ mit Daniel Stickan, Lbg. 
Orgelmusik zwischen Bach und Minimalmusic, ab 17:30 Uhr Kurzein-
führung in die Besonderheiten der Barockorgel und der Bachtemperatur, 
Konzert ab 18 Uhr, in der Barockorgel Scharnebeck Marienkirche

25.09., Donnerstag, ab 16:00 Uhr: Besichtigung der Rainpro Vertriebs 
GmbH, in Deutsch Evern, mit Kaffeetrinken, Sabine Block, Tel. 04139 
6045

26.09., Freitag, ab 19:30 Uhr: Jazz à la Carte – Stück für Stück super!, 
ein Abend für Genießer und Neugierige, Domäne Scharnebeck, Liane 
Schultz, Tel. 04136 90728

02.10., Donnerstag,  ab 09:00 Uhr: DRK OV Hittbergen, Gemeinsames 
Frühstück im Feuerwehrhaus Barförde, Emil Höltig, Tel. 04139 68515

03.10., Freitag: „Elbmarsch“ der Feuerwehr Hohnstorf, André Feit, Tel. 
04139 6561

04.10., Samstag, ab 12:00 Uhr: der Schützenverein feiert Geburtstag, 
Vergleichsschießen auf dem Gelände des Schützenvereins für Freunde, 
Gäste und Neugierige, Jürgen Reimer, Tel. 04136 8185

12.10., Sonntag: Kartoffelfest in Brietlingen, Claudia Sandow, Tel. 
04136 90721

Alle 14 Tage dienstags: DRK OV Artlenburg/Avendorf, ab 15:00 Uhr, im 
Gemeindehaus der Kirche, Kaffee und Kuchen
dienstags: SV Scharnebeck e.V Turnabteilung, ab 17:00 Uhr, Tanzen, 
Moderne über Jazz, Hip-Hop bis Musikal-Dance, für Kinder zw. 6 und 10 
Jahren, in der Grundschul-Turnhalle Scharnebeck, Miriam Kaschel, tan-
zen@kaschels.de, Tel. 04131 735515
dienstags: SV Scharnebeck e.V Turnabteilung, ab 18:00-19:30 Uhr, gut 
für den Rücken, in der Grundschul-Turnhalle Scharnebeck, Tel. 04136 343 
90 30, turnabteilung@sv-scharnebeck.de
dienstags: SV Scharnebeck e.V Turnabteilung, ab 19:30-20:30 Uhr, 
Ausdauertraining wie Zumba, Pilates, Rücken-Fit und Bodyworkout, www.
sv-scharnebeck.de
Alle 14 Tage mittwochs: Idyllische Tour nach Mölln, um Anmeldung wird 
gebeten, Personenschifffahrt Jürgen Wilcke, Tel. 04139 6285
mittwochs: Kirchengemeinde Hittbergen-Echem, kostenlos Bücher aus-
leihen, ab 10:00 bis 11:30 Uhr, Klön und Bücherstube im Gemeindehaus 
Echem, Renate Böttger Tel. 04139 68283
mittwochs: DRK OV Artlenburg/Avendorf, ab 14:30 Uhr, treffen sich 
Senioren zum Turnen, in der Schul-Sporthalle, Tel. 04139 7151
mittwochs: DRK Scharnebeck-Rullstorf, Bridgegruppe im Tagungsraum 
der Gemeindeverwaltung Scharnebeck, ab14:45-18:30 Uhr, Zum Erlernen 
des Spiels, Helga Vollert-Wessel, Tel 04136 8358
mittwochs: SV Scharnebeck e.V Turnabteilung, ab 16:30-17:30 Uhr, für 
Kinder zw. 3-6 Jahren, Bewegung und Phantasie, Miriam Kaschel, tan-
zen@kaschels.de, Tel. 04131 735515
Alle 14 Tage donnerstags: Fahrt ins Biosphärenreservat nach Hitzacker, 
Jürgen Wilcke, Tel. 04139 6285, um Anmeldung wird gebeten
donnerstags: SV Scharnebeck e.V, Scharnebecker Zirkus, Einradfahren, 
Jonglage, Rope Skipping, Diabolo u.v.m, Anfänger ab 14:30-15:30 Uhr, 
Fortgeschrittenen von 15:30-17:30 Uhr, Ottfried Bitter, Tel. 04136 8740
Alle 14 Tage donnerstags: DRK Scharnebeck-Rullstorf, Literaturgruppe 
im Tagungsraum der Gemeindeverwaltung Scharnebeck, ab 19:00 Uhr, 
Helga Vollert-Wessel, Tel. 04136 8358
donnerstags: FC Echem, die Badmintonabteilung sucht neue Mitspieler, 
Claudia Fiascher, cf@fcechem.de, Tel. 04139 69 59 18
freitags: SV Scharnebeck e.V. Turnabteilung, in der Grundschul-Turn-
halle, Kinder ab ca. 4 Jahren, Grundelemente am Boden, ab 15:00-
16:00 Uhr, für Kinder zw. 7-12 Jahren, ab 16:00-18:00 Uhr, Ottfried 
Bitter, Tel. 04136 8740

VV Oktober
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